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Liebe 96er,

am 26. April 2016 findet  
um 19.00 Uhr in der  
Glashalle des Hanno-
ver Congress Centrums 
(HCC) unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung 
statt, zu der ich Sie als 
Mitglied herzlich einlade. 
Die Einladung und die Ta-
gesordnung finden Sie im 
Innenteil dieses Heftes. 
Nach der Entscheidung der 
Mitglieder im Jahre 1999 
den Profisport auszuglie-
dern, lag der Schwer-
punkt des Hannover 96 
e.V. auf einer finanziellen 
Gesundung und Weiter-
entwicklung der Ama-
teursportarten jenseits des 
Profi-Fußballs. So konn-
te sich der Verein in den 
letzten Jahren erfolgreich 
innerhalb der Stadt und 
der Region als führender 
Breitensportverein etab-
lieren. Durch den Ausbau 
des Angebotes konnten 
wir viele Mitglieder für 
den Sport begeistern und 
die schwarz-weiß-grünen 
Vereinsfarben werden in 
vielen Sportarten begeis-
tert vertreten. Mit dem Bau 
des Vereinszentrums in der 

Stammestraße soll eine 
Heimat für den Breiten-
sport geschaffen werden. 
Wir möchten mit Ihnen 
diesen erfolgreichen Weg 
weitergehen. Ich bitte Sie 
um Teilnahme an der Jah-
reshauptversammlung mit 
der Wahl des Aufsichtsrats 
und Ihr Votum für eine 
weitere erfolgreiche Ver-
einsentwicklung.
Im April feiert unser Verein 
seinen 120-jährigen Ge-
burtstag. Zu diesem Anlass 
wird es Veranstaltungen 
geben, u.a auch einen Vor-
trag zur Geschichte von 
Hannover 96. Auch hierzu 
lade ich Sie ein. Erleben Sie 
die Geschichte unseres Tra-
ditionsvereins und feiern 
Sie mit uns das Jubiläum. 
Wir wissen aus unserer 
120-jährigen Geschichte, 
dass auch nach sportlichen 
Enttäuschungen unser Ver-
ein sich stets weiterentwi-
ckelt hat, wenn alle zusam-
menhalten.
In diesem Heft lernen Sie 
unsere beiden Neuzugän-
ge aus der Leichtathletik-
Abteilung kennen. Das 
Geschwisterpaar Onnen 
hat Rede und Antwort 
gestanden. Eike konnte 

zudem mit einem zweiten 
Platz bei den Deutschen 
Meisterschaften sportlich 
für Furore sorgen.
Erstmalig wollen wir in die-
sem Jahr Tagesfahrten zu 
Zielen in Norddeutschland 
anbieten. Die Fahrten rich-
ten sich an die Generation 
50+ und sollen das gemein-
schaftliche Miteinander 
hervorheben. Informieren 
Sie sich über unsere ersten 
Ziele und seien Sie dabei.
Ich wünsche Ihnen einen 
guten Start in den Früh-
ling und freue mich auf ein 
Wiedersehen auf der Jah-
reshauptversammlung.

Ihr

Valentin Schmidt H H H
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J�ahreshauptversammlung 2016 
120 Jahre Hannover 96
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H�annover 96 feiert  
120. Geburtstag 

Am Anfang stand ein Treffen von Bür-
gerschülern zu einem sonntäglichen Fuß-
ballspiel, damals noch Rugby, und im An-
schluss an das Spiel versammelte man sich 
in einem Schützenhaus an der Bella Vista. 
Dort, ganz in der Nähe zur heutigen HDI 
Arena, wurde am 12. April 1896 die Grün-
dung unseres Vereins beschlossen.

Höhen und Tiefen, Erfolge und Misser-
folge, Aufstiege und Abstiege – all dies 
gehört unabdingbar zu Vereinen – auch 
zu Hannover 96. Zwei Deutsche Meister-
schaften, ein Pokalsieg und viele nationa-
le und internationale Erfolge außerhalb 
des Fußballs sind die herausragenden 
Erfolge in der Vereinsgeschichte. Viel 
wichtiger sind für die Mitglieder und Fans 
aber die damit verbunden Erinnerungen, 
Anekdoten, Geschichten und Erlebnisse, 
die über Jahre und Jahrzehnte immer 
wieder gerne von Freunden, Fans und 
Mitgliedern erzählt werden. Seit jeher ist 
Hannover 96 ein emotionales Zuhause für 
die Menschen – ein Ort für Gemeinschaft 
und Miteinander. Um das zu symboli-
sieren, haben wir uns entschlossen, das 
größte Teamfoto aller Zeiten zu gestalten. 
96 Sportler aus 120 Jahren sind darauf in
einer Collage vereint.

Vereinsarchivar Sebastian Kurbach wird 
beim ersten Archivabend im Jahr 2016 
anhand von Mannschaftsbildern unbe-
kannte Geschichten von Spielern, Funk-
tionären und Mannschaften aus 120 
Jahren Vereinsgeschichte erzählen. Der 

Archivabend, eine exklusiven Mitglie-
derveranstaltung, findet am 11. April ab 
19.00 Uhr in der HDI Arena statt.
 
Auch am folgenden Spieltag gegen 
Borussia Mönchengladbach wird das 
Vereinsjubiläum im Rahmen des Sta-
dionprogramms mit unterschiedlichen Ju-
biläumsaktionen thematisiert. H H H
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B�lume fragt Blume 
Was habe ich davon, Veganer zu sein?

verein

Unsere FSJlerin Elena Blume hat sich in der 
neuen Rubrik „Blume fragt Blume“ mit 
unserem Physiotherapeuten Ralf Blume 
über Gesundheitsthemen unterhalten. 
Zum Start gab es eine Trainingseinheit 
fürs Köpfchen: die vegane Ernährung.

8 I AKTIV         



Etwa 30.000 Jahre ist es her, seit unsere 
Vorfahren als Neandertaler durch die Bo-
tanik streiften. Und wie man es aus Fil-
men kennt, bestand eine der Nahrungs-
quellen dieser Urmenschen aus einem 
riesigen, haarigen und mit Rüssel und 
Stoßzähnen ausgestatteten Tier: dem 
Mammut. Nicht nur das Fleisch wurde 
verzehrt. Auch vom Fell, den Stoßzähnen 
und der Haut, also dem späteren Leder, 
wurde Gebrauch gemacht. 

Obwohl der Mensch seit jeher in die Kate-
gorie des „Allesfressers“ fällt, bestand die 
Hauptnahrungsquelle unserer Vorfahren 
zu fast 95 % aus tierfreier Nahrung. Im 
21. Jahrhundert, in der Zeit des moder-
nen Menschen, müsse diese Statistik fast 
umgedreht werden, findet Ralf Blume. 
Sind wir biologisch vielleicht sogar dazu 
gemacht, unsere Ernährung an neue 
Lebensumstände anzupassen? „In den 
letzten 50 bis 70 Jahren hat sich unsere 
Ernährung enorm verändert. Damals ha-
ben sich die Menschen ausgewogen er-
nährt. Viel Gemüse, Kräuter, Nüsse und 
wenig Fleisch und Milch. Heute muss al-
les schnell gehen, das Essen wird immer 
eintöniger, es gibt immer mehr Fast Food. 
So, wie die Lebensmittelindustrie einen 
Schritt nach vorn gemacht hat, so macht 
unsere Ernährung einen nach hinten.“

Ralf Blume vergleicht den menschlichen 
Körper mit einem Motor: „Essen ist gleich 
Energie tanken, satt werden“, sagt er. 
Durch den stressigen Tagesablauf vieler 

Menschen bleibe oft nicht viel Zeit, um 
auf eine ausgewogene, gesunde Ernäh-
rung zu achten. „Billig und schnell muss 
es sein“, kritisiert der überzeugte Vega-
ner, der zudem darauf hinweist, dass der 
menschliche Verdauungstrakt aus biologi-
scher Sicht nicht für die Aufnahme tieri-
scher Produkte vorgesehen sei. „Mit der 
Fleischaufnahme können wir in geringem 
Maße zwar umgehen, allerdings lagert 
sich dadurch unter anderem vermehrt 
Cholesterin in den Gefäßen ab, was häu-
fig zu Herz-Kreislauf-Erkrankungen und 
anderen Zivilisationskrankheiten führen 
kann“, sagt der 48-Jährige. 
 
Die Zahl der Vegetarier und Veganer 
schnellt seit Jahren in die Höhe. Die ge-
sunde Lebensweise entwickelt sich mehr 
und mehr zum Trend. Bei genauer Be-
trachtung liegen zwischen vegetarischer 
und veganer Ernährung jedoch Welten. 
„Vegetarier verzichten auf Fleisch jeder 
Art, Veganer verzichten generell auf tie-
rische Produkte. Milch, Käse, Eier, Fleisch 
und zum Großteil auch auf Kleidung aus 
tierischem Material wie Pelz und Leder. 
Die Veganer unterteilt man nochmals 
nach drei Aspekten: Den Tierschutz-As-
pekt, den Gesundheits-Aspekt und den 
ökologischen Aspekt“, sagt der Physio-
therapeut. Dies hänge mit der wachsen-
den Weltbevölkerung zusammen, die 
nicht mehr zu sättigen sei. Die Abholzung 
des Regenwaldes werde zur Vorausset-
zung, um ausreichend Nahrung für die 
Massentierhaltung anzubauen. „Da man 
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bei der Produktion von Milch, Käse und 
Eiern nicht um die Massentierhaltung 
herum kommt, ist es auch nicht gesün-
der, Vegetarier zu sein“, sagt Ralf Blume. 
„Ganz abgesehen von den negativen Ei-
genschaften von Kuhmilch, wie einer Ver-
schleimung des Darms.“ 

Falls Sie sich nun schlagartig dazu entschei-
den sollten, Veganer zu werden, mag das 
zwar lobenswert sein, ist aber nicht zu 
unterschätzen. Denn eine Umstellung der 
Ernährung im größeren Rahmen sollte gut 
vorbereitet werden. Entscheidend ist vor al-
lem eine ausgewogene Ernährung. Vegan 
bedeutet nicht automatisch gesund: Täg-
lich Pommes oder Pizza sind zwar vegan, 
jedoch keinesfalls ausreichend für eine Er-
nährung, die unseren Körper perfekt funk-
tionieren lässt, erklärt der 48-Jährige. 

Auch den Profis gibt er hin und wieder 
Tipps zur Ernährung: „Ich bin kein Predi-
ger, stehe der Mannschaft bei Fragen aber 
immer zur Seite. Gerade im Hinblick auf 

die Zusammenhänge von Ernährung und 
Verletzungen oder Erkrankungen.“ Laut 
Ralf Blume sei nachweislich zu beobach-
ten, dass vor allem im Leistungssport die 
Blutwerte der Sportler bei veganer Ernäh-
rung in allen Bereichen besser werden. 
„Betroffene berichten über eine bessere 
Fitness, schnellere Regenerationszeiten 
und mentales Wohlbefinden“, sagt er. 

Für den Physiotherapeuten ist jedes Stück 
Fleisch, jeder Liter Milch, jedes Ei, das 
weniger zu sich genommen wird, gut 
für den Organismus – und den Globus. 
„Man wird an einer Reduzierung tieri-
scher Produkte nicht vorbeikommen. Die 
Gesellschaft befindet sich hinsichtlich der 
Ernährung im Umbruch“, meint Blume. 
Grund dafür sei auch der finanzielle Vor-
teil für die Lebensmittelindustrie, auf ve-
gane Produkte umzuschwenken und sich 
somit „tierleidfrei“ zu ernähren. 

Beim Stichwort „moralische Vertretbarkeit 
der heutigen Ernährung“ haut Ralf Blume 

verein
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auf den Tisch. „Nein!“, sagt er. „Die In-
dustrie hat sich auf unser Bedürfnis ein-
gestellt, am liebsten sogar mehrmals täg-
lich Fleisch zu essen – und das bei einer 
steigenden Weltbevölkerung. Das ist nicht 
mehr leistbar und keineswegs vertretbar.“ 
Warum die allseits bekannte Ernährungs-
pyramide trotzdem in den Köpfen der 
Menschen fortbestehe, erklärt Blume mit 
mangelnder Aufklärungsarbeit der Me-
dien. „Hast Du schon mal Werbung für 
Blumenkohl gesehen? Es geht immer nur 
um Fleisch, Milch, Käse und Medikamen-

te – gegen Bluthochdruck, Cholesterin, 
Rheuma – obwohl neuste Erkenntnisse zu 
gesunder, nachhaltiger Ernährung vorhan-
den sind. Sie werden nur zu wenig publi-
ziert“, so der Physiotherapeut. 

Seit drei Jahren ist er mittlerweile Veganer, 
litt anfangs vor allem unter dem Entzug 
von Käse und Milch. Im Endeffekt habe  
er seine Entscheidung jedoch nie bereut, 
die er damals primär aus Tierschutzgrün-
den getroffen hat. „Eines Tages hat der 
Film Cowspiracy bei mir einen Schalter 
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umgelegt“, sagt er. An zweiter Stelle 
steht für den 48-Jährigen der ökologische 
Aspekt: „Täglich müssen 70 Milliarden 
Tiere satt werden. Warum? Weil wir sie 
später essen wollen. Wie bereits erwähnt, 

werden riesige Regenwaldflächen abge-
holzt, um zum Beispiel Soja anzubauen. 
95 % der Sojaernte dienen als Futter in 
der Massentierhaltung.“ Abschließend 
folgt für Ralf Blume der gesundheitliche 
Aspekt: „Ich war zwar nicht krank, wurde 
durch meine Ernährungsumstellung aber 
deutlich vitaler und klarer in der Birne.“ 

Zusammengefasst: Eigeninitiative ist die Ba-
sis für eine vegane Ernährung. Tierschutz, 
Umwelt und die eigene Gesundheit können 
auf diese Weise davon profitieren. H H H

Elena Blume
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9�6-Stickeralbum 
Verkaufsstart mit Uffe Bech 

Seit dem 07. März gibt es das 96-Sticker
album exklusiv bei EDEKA Wucherpfen-
nig. Das Stickeralbum ist ein Gemein-
schaftsprojekt von Hannover 96 und 
EDEKA Wucherpfennig.

Das Album ist unterteilt in verschiedene 
Rubriken: Neben der Darstellung unserer 
Sportabteilungen gibt es Seiten zu EDDIs 
Rudel und den Kids-Projekten, zu allen 
Nachwuchsmannschaften von der U10 
bis zur U19 und es finden sich ein paar 
wertvolle Schätze aus dem Archiv. 

Zum offiziellen Verkaufsstart im EDEKA E-
Center am Südbahnhof war neben EDDI 
auch Mittelfeldspieler Uffe Bech vor Ort, 
der fleißig Autogramme schrieb. Außer-
dem veranstaltete die 96-Fußballschule 
ein Torwandschießen, bei dem es attrakti-
ve Preise zu gewinnen gab.

Auch das Jugendfußballteam der U11, die 
natürlich ebenfalls im Stickeralbum vertre-
ten ist, war bei der Auftaktveranstaltung 
geschlossen vor Ort. Die Nachwuchskicker 

konnten es kaum erwarten, die ersten Sti-
cker-Päckchen zu öffnen und natürlich war 
die Freude riesig, wenn das eigene Bild 
gezogen wurde. „Die Sportler sollen mit 
dem Album noch Jahre später ein schönes 
Erinnerungsstück in der Hand halten“, so 
Stefan Wucherpfennig, Geschäftsführer 
der EDEKA Wucherpfennig-Filialen, beim 
Anblick der leuchtenden Augen der Kids. 

Das 96-Stickeralbum bekommt ihr in allen 
neun EDEKA Wucherpfennig Märkten Han-
novers. Es ist auf 1.896 Stück limitiert und 
kostet 2,99 €. Vereinsmitglieder erhalten 
gegen Vorlage ihres Mitgliedsausweises ein 
Gratisexemplar des Albums. Die Stickertüten 
mit je sieben Bildern kosten 50 Cent und ha-
ben eine Auflage von 110.000 Stück.

Die Aktion endet am 30. April 2016. Den 
Verkaufserlös wird EDEKA Wucherpfen-
nig an eine gemeinnützige hannoversche 
Organisation spenden.

Sichert Euch schnell eines der Exemplare 
und füllt nach und nach die Seiten! H H H



E�lf Künstler gesucht! 
Hannover 96 goes StreetArt

Der hannoversche Graffitikünstler Joy Loh-
mann lädt elf kunstinteressierte Mitglieder 
zu einem Gestaltungsworkshop des Mit-
glieder-Containers am Nordeingang der 
HDI Arena ein. Vom 29. bis 31. Juli wird 
es also bunt. Nach einer Einführung in die 
Graffitikunst (Freihand- und Schablonen-
technik) werden Entwürfe gemacht und 
diskutiert. Der beste Entwurf wird von der 
Hannover 96 Künstler-Elf unter fachkun-
diger Anleitung auf die Innenwände des 
Mitglieder-Containers gesprüht.

Mit Joys umfangreichem Schablonen-
sortiment können darüber hinaus auch 
künstlerische Fan-Artikel und Plakate 

gesprüht werden. Bis zum 1. Juli kön-
nen sich Mitglieder ab 14 Jahren mit 
einem selbstgemachten 96-Kunstwerk 
jeglicher Art an die E-Mail-Adresse 
verein@hannover96.de um die Teilnah-
me bewerben. Unter allen Einsendun-
gen werden die elf TeilnehmerInnen des 
kostenfreien Workshopangebots ausge-
lost. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

verein

16 I AKTIV         



ve
re

in

Wir freuen uns über die im Workshop er-
arbeiteten Ideen und Vorschläge für die 
Neugestaltung des Mitglieder-Containers.

Für Fragen und Informationen stehen wir 
jederzeit, gerne auch am Spieltag,  direkt 
bei der Mitgliederbetreuung im Nordbe-
reich der Arena zur Verfügung. H H H
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9�6 geht auf Reisen 
Ganz neu: Mitgliederausflüge

Das Angebot der exklusiven Mitglieder-
veranstaltungen wird um tolle Mitglie-
derausflüge erweitert. In diesem Jahr 
sind drei abwechslungsreiche Tagesaus-
flüge zu unterschiedlichen Ausflugszie-
len geplant. 

Am Donnerstag, 26. Mai 2016, geht die 
erste Tour nach Bremerhaven. Auf dem Ta-
gesprogramm steht die Besichtigung und 
Führung des Deutschen Auswandererhau-
ses. Außerdem ist eine Hafenrundfahrt 

durch die Seestadt geplant. Hier können 
die beeindruckenden und riesigen Dimen-
sionen der Fracht- und Transportschiffe ge-
sehen und aus nächster Nähe bewundert 
werden. Seekranke können diese Zeit mit 
einem Spaziergang zum Erkunden Bremer-
havens oder einem Shoppingtrip ins nahe 
gelegene Einkaufszentrum „Mediterra-
neo“ überbrücken. Die Teilnahmegebühr 
beläuft sich auf ca. 49 €. Im Preis enthalten 
sind Hin- und Rückfahrt, der Eintritt und 
die Führung durch das Auswandererhaus, 

verein
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Mittagessen, Hafenrundfahrt sowie ein 
kleiner Snack am Nachmittag.

Im Juli führt eine Tour zum Schloss Ma-
rienburg in Pattensen. Nach einer Füh-
rung durch das Schloss kann die Pause 
im Restaurant bei Kaffee & Kuchen ge-
nutzt werden. Wer nicht genug von der 
schönen Aussicht bekommen kann, hat 
die Möglichkeit, einen atemberaubenden 
Ausblick vom Hauptturm des Schlosses 
der königlichen Familie zu genießen.

Einen Ausflug nach Goslar zum Weih-
nachtsmarkt wird es im Dezember geben. 
Hier ist neben einer Stadtführung durch 
die weihnachtliche Altstadt und einer Be-
sichtigung der monumentalen Kaiserpfalz 
ein anschließender Weihnachtsmarkt-
bummel geplant. 

Die Teilnahmegebühren variieren je nach 
Ausflugsziel. Alle Infos unter www.han-
nover96.de/mitgliederveranstaltungen. 
H H H
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J�ogginghosenlauf 
Mitglieder trotzen den eisigen Temperaturen

Zur Feier des Internationalen Tags der 
Jogginghose ging der Jogginghosenlauf 
von Hannover 96 und eichels: Event in 
die nächste Runde. Bei eisigen minus 
sechs Grad verlegten rund 400 Laufbe-
geisterte ihre abendliche Runde in die 
HDI Arena.

In der Zeit von 18.30 bis 19.30 Uhr 
konnte der attraktive, etwa 1,5 km lan-
ge Rundkurs in der HDI Arena bestritten 
werden. Die Rundenzahl blieb für jeden 
Teilnehmer offen. So machten sich einige 
flott auf den Weg und versuchten ihren 
„Runden-Rekord“ aus dem Vorjahr zu 
brechen. Andere erfreuten sich daran, 
dem „heiligen“ Rasen einmal ganz nah 
zu sein oder sicherten sich mit einem 
„Selfie“ auf der Spielerbank eine beson-
dere Erinnerung. Egal, welches Ziel an 
diesem Abend verfolgt wurde: Alle Läufe-
rinnen und Läufer hatten einen außerge-
wöhnlichen Abend mit exklusiven Blicken 
hinter die Kulissen.

Die Mitglieder konnten sich im Vorfeld 
online anmelden oder spontan vor Ort 
vorbei schauen. Eine Teilnahmegebühr 
wurde nicht erhoben, allerdings wurde 
um eine Spende gebeten. Insgesamt wur-
den so rund 2.700 Euro gesammelt, die 
der „Aktion Kindertraum“ zu Gute kom-
men. Diese hat sich zur Aufgabe gemacht, 
Träume behinderter, schwer kranker oder 
sozial schwacher Kinder zu verwirklichen 
und ihnen dabei zu helfen, nicht ins ge-
sellschaftliche Abseits zu geraten. 

Eine Voraussetzung gab es jedoch für alle 
Teilnehmer: Eine Jogginghose war wie im-
mer Pflicht. So liefen alle Beteiligten in ihrem 
skurillsten, ältesten oder schrillsten Bein-
kleid, um am Ende bei der Prämierung der 
schrillsten Jogginghose geehrt zu werden. 
Neben einem Freistart beim HAJ Marathon 
2016 gab es verschiedene 96-Fanartikel zu 
gewinnen, erstmalig war auch ein Fotopoint 
eingerichtet worden. Hier konnte man sich 
in seinem modischen Laufuntensil mit einem 
lustigen Foto verewigen lassen. H H H
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in den letzten Wochen haben wir vie-
le spannende Abenteuer und Aktionen 
in unserem Rudel erlebt. Jede einzelne 
Kids Club-Veranstaltung war ein tolles 
Ereignis für kleine und große 96er – 
was für ein Spaß. Wuff!!!

EDDIs Rudel hebt ab
Startzeit: 9.00 Uhr. Bei klarer Sicht 
und besten Reisebedingungen bega-
ben sich 17 Rudel-Mitglieder am frü-
hen Morgen auf Entdeckertour rund 
um den  Airport Hannover.

Nach einem kleinen Fußmarsch fuhr 
das Rudel mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln zum hannoverschen Haupt-
bahnhof, um von dort aus weiter mit 
der S-Bahn  zum Flughafen in Langen-
hagen zu gelangen. Am Zielort gab es 
einiges zu bestaunen: Ein detailliertes 
Flughafenmodell verschaffte den Kids 
einen guten Überblick über das Ge-
lände des internationalen Flughafens. 
Passend zur Frühstückspause stattete 
unser 96-KIDS-Maskottchen EDDI der 
Reisegruppe einen kleinen Besuch 
ab — im Gepäck leckere Leibniz-Kek-
se und Luftballons, die sofort in den 
neuen S-Bahn-Beuteln der DB-Regio 
verstaut wurden. Bevor die jungen 
Passagiere zur Flughafenführung star-
teten, wurde ordnungsgemäß einge-
checkt und die obligatorische Sicher-
heitskontrolle durchgeführt. 

Fragen wie „Was passiert am Check-
In?“, „Welche Sicherheitsvorkehrun-
gen werden am Flughafen getrof-
fen?“ oder „Wohin verschwindet mein 

Reisegepäck?“ wurden während des 
„Rundflugs“ genauestens beantwor-
tet. Auf der Vorfeldrundfahrt ging es 
vorbei an verschiedensten Abferti-
gungsgeräten, Flugzeugen und Flug-
zeughallen. Einen besonderen Ab-
schluss stellte die Ausstellung Welt 
der Luftfahrt und der Besuch der 
360°-Aussichtsterrasse dar. Auf den 
Spuren der Flugpioniere lernten die 
Kids anhand von Mitmach-Exponaten 
und Original-Flugzeugteilen Einiges 
über die Fliegerei. 

Nach einer sicheren Landung steuerte 
die Reisegruppe mit vielen tollen Ein-
drücken im Rucksack zurück in Rich-
tung HDI Arena. 

Hey Kids,



EDDIs Rudel unterwegs: 
Auswärtsfahrt nach Dortmund
Am 21. Spieltag folgten 42 Mitglieder 
von EDDIs Rudel ihren Profis von Han-
nover 96 nach Dortmund in den Sig-
nal Iduna Park. 

Los ging es um 11.00 Uhr bei strahlen-
dem Sonnenschein an der HDI Arena. 
Nachdem alle Kinder einen Platz ergat-
tert hatten, setzte sich der vollbesetzte 
Reisebus in Bewegung. Bei angestimm-
ten Fan-Gesängen, spannenden Quar-
tett- und Tipp-Spielen verging die lan-
ge Fahrt wie im Flug. 

Angekommen im Signal Iduna Park 
wurden dann alle Daumen gedrückt. 
Trotz der knappen 0:1 Niederlage ge-
gen den Tabellenzweiten war es für 
die kleinen 96er ein spannender und 
hoffnungsvoller Spieltag. Am Ende wa-
ren sich alle einig: Unsere Profis haben 
sich mächtig ins Zeug gelegt!
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Auch BVB-Maskottchen EMMA summte vorbei und ließ es sich nicht nehmen, für ein Foto zu posieren.

EDDIs Rudel bekommt Besuch:

Gemeinschaftsaktion mit dem HSV Kids-Club, 

am 2. April 2016 (für Rudel-Mitglieder von  

6 bis 12 Jahren)

Heimspielbesuch im Rudel: 
Hannover 96 - TSG 1899 Hoffenheim,

am 7. Mai 2016 (für Rudel-Mitglieder von  

6 bis 12 Jahren)

EDDIs Rudel macht Theater: 
Workshop und Besuch der Veranstaltung 

„Münchhausen“ am 5. Juni 2016 in der Jungen 

Oper Hannover (für Rudel-Mitglieder von  

9 bis 12 Jahren)



EDDIs Rudel: 
Einlaufaktion und Heimspielbesuch 
Einmal mit einem Profi-Fußballer 
oder einem Bundesliga-Schiedsrich-
ter Hand in Hand auf den heiligen 
Rasen einlaufen: Diesen Traum erfüll-
ten sich 25 Mitglieder von EDDIs Rudel 
während der Flutlichtpartie unserer 
96er gegen den FC Augsburg in der 
HDI Arena.

Trotz Dauerregens warteten die putz-
munteren Welpen startbereit am ver-
einbarten Treffpunkt und konnten 
kaum erwarten, dass es endlich los 
ging. Bei einem spannenden Rund-
gang durch den Innenraum des Stadi-
ons und einem kurzen Sit-In auf den 
Trainerbänken konnten die Rudel-

Mitglieder begeistert zuschauen, wie 
sich die Plätze füllten. Nachdem die 
Kids der sich aufwärmenden Mann-
schaft applaudiert und zugewunken 
hatten, ging es auch schon in die 
Spieltagskidskabine zum Umziehen. 

Dann wurde es ernst: Angeführt durch 
das Schiedsrichtergespann betraten 
die Kids gemeinsam mit ihren Profis 
das Spielfeld, um die Partie zu eröff-
nen — Gänsehaut pur! Anschließend 
nahmen die Rudelmitglieder  mit 
leuchtenden Augen und strahlenden 
Gesichtern auf der Leibniz Familien-
tribüne Platz, um das Spiel zu schau-
en. Auch ohne Punkte in der Tasche 
war es für alle Teilnehmer ein unver-
gessliches Erlebnis.
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Werde jetzt Mitglied!
www.hannover96.de/kids

Beiträge:
0 bis 5 Jahre:	 12,- € im Jahr

6 bis 12 Jahre:	 30,- € im Jahr
zzgl. einmalig 18,96 € für das WillkommenspaketDas erwartet Dich:

•	 Dein eigener Rudel-Mitgliedsausweis und ein 
super cooles Kids Club-Willkommenspaket 

•	 Teilnahmemöglichkeit an  betreuten  
Auswärtsfahrten (ab Deinem 7. Geburtstag) 

•	 Teilnahmemöglichkeit an betreuten Besu-
chen der Heimspiele im Leibniz-Familien-
block in der HDI Arena 
(ab Deinem 6. Geburtstag) 

•	 Teilnahmemöglichkeit am Kids Club–Erleb-
nistag mit der 96-Fußballschule

•	 regelmäßiger Empfang des Kids Club News-
letters 

•	 Chance auf Teilnahme als Einlauf- oder 
Spalierkind (ab Deinem 6. Geburtstag) 

•	 10% Rabatt auf Deine Lieblings-Fanartikel 
und Deine persönliche Dauerkarte 

•	 jede Menge spannende Rudel-Abenteuer, 
ein buntes Kids-Programm und vieles mehr!

Verstärkung für den 96 Kids Club gesucht!

Hey,
bist Du ein absoluter Hannover 96-Fan und 
möchtest Deine Mannschaft bei tollen Ak-
tionen live und hautnah erleben? Hast Du 
Spaß und Freude daran, weitere aufgeweck-
te 96-Weggefährten kennenzulernen und 
tierisch starke Freundschaften zu schließen? 
Wird bei Dir Gemeinschaft und Zusammenhalt 
großgeschrieben? 

Dann werde ein waschechtes Mitglied in EDDIs 
Rudel, dem 96 Kids Club.

So einfach geht‘s:

Fülle gemeinsam mit Deinen Eltern die ne-
benstehende Beitrittserklärung aus und sende 
sie an folgende Adresse:

Hannover 96  
Kids Club
Robert-Enke-Straße 1 
30169 Hannover

Dein EDDI und das Kids Club-Team

Mit freundlicher Unterstützung des Kids Club Hauptsponsors



Beitrittserklärung

Name: 	 Vorname: 

Geburtsdatum: 	 Geschlecht: 

Telefon: 	 Mobil: 

Straße/Hausnummer: 

PLZ/Ort: 

E-Mail: 

Konfektionsgröße: 	 Lieblingsspieler: 

Ich ermächtige den Hannoverschen Sportverein von 1896 e. V. wie-
derkehrende Zahlungen von meinem Konto mittels SEPA-Lastschrift 
einzuziehen. Gleichzeitig weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Hannoverschen Sportverein von 1896 e. V. auf mein Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. 

	
Name der Bank                        	 Kontoinhaber
 

	
IBAN                                      	 BIC

	
Unterschrift des Kontoinhabers  

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die geltenden Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen des Kids Clubs und die Satzung des Hannoverschen 
Sportverein von 1896 e. V. an.

Die AGBs und die Satzung des Hannoverschen Sportverein von 1896 e. V. können unter 
www.hannover96.de/kids eingesehen oder auf Anfrage zugeschickt werden.

    
Ort, Datum                                Unterschrift des Erziehungsberechtigten

Die Speicherung, Verarbeitung und Nutzung der uns überlassenen Daten erfolgt in  
Übereinstimmung mit den anwendbaren Datenschutzgesetzen, insbesondere dem  
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). Zur näheren Information verweisen wir auf die Daten-
schutzerklärung  des Hannoverschen Sportvereins von 1896 e. V., die Sie im Internet unter 
www.hannover96.de oder in der Geschäftsstelle (Robert-Enke-Straße 1, 30169 Hannover) 
einsehen können.



www.bergen-belsen.de

Gedenkstätte
Bergen-Belsen

Stiftung
niedersächsische
Gedenkstätten

Sonntag, 17. April 2016

Gedenkveranstaltung zum  
71. Jahrestag der Befreiung  
des Konzentrationslagers
Bergen-Belsen
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N�eue Gegenstände eingetroffen 
Dank an Spender

Es ist schon Tradition, dass an dieser Stelle 
Dank an all die Spenderinnen und Spender 
geht, die dem Archiv von Hannover 96 ihre 
Schätze aus 120 Jahren Vereinsgeschichte 
zur Verfügung stellen. Inzwischen errei-
chen uns so viele Schenkungen und Dauer-
leihgaben von Ehemaligen, Fans und Mit-
gliedern, dass wir gar nicht alle namentlich 
erwähnen können, ohne das Format dieser 
Zeitung zu  sprengen. Das zeigt deutlich, 
wie gut das Archiv im Verein angenom-
men wird und mit welcher Begeisterung 
alle 96er daran mitarbeiten, dass unsere 
gemeinsame Geschichte bewahrt und an 
kommende Generationen weitergegeben 
wird. Daher sagen wir heute schlicht und 
einfach „Danke!“ und laden alle interes-

sierten 96er ein, das Archiv des Vereins zu 
besichtigen und zu nutzen. Archivar Se-
bastian Kurbach steht Ihnen und Euch je-
derzeit gerne zur Verfügung. Vorträge, Ar-
chivbesuche, Bild- und Videomaterial oder 
Informationen - all das kann von unseren 
Mitgliedern gerne und natürlich kostenlos 
in Anspruch genommen werden.

Stellvertretend für alle Spenderinnen 
und Spender zeigen wir hier eine Über-
gabe beim Ehemaligentreffen 2016. 
Unser ehemaliger Spieler Dr. Klaus Herr-
mann überreichte Sebastian Kurbach 
und Martin Kind seinen Torwart-Pullo-
ver aus den 50er Jahren – handgestrickt 
von seiner Mutter. H H H
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info

MEINE 

EINKAUFSHALLE 

MIT 

ÜBER 50 

INTERNATIONALEN 

SPEZIALITÄTEN

Der B
auch von Hannover

seit 1892

Karmarschstr. 49
30159 Hannover

www.markthalle-in-hannover.de

Mo. - Mi. 7:00 - 20:00 Uhr
Do. - Fr. 7:00 - 22:00 Uhr

Sa. 7:00 - 16:00 Uhr



D�er wahre Schatz im Archiv 
Die ehrenamtliche Mitarbeit

Ohne sie ist die Archivarbeit bei Hannover 
96 nicht denkbar: Ehrenamtliche Mitar-
beiter stellen seit vielen Jahren ihr Wissen, 
ihr Material und ihre Zeit zur Verfügung. 
Dadurch entstand eine Archivarbeit, die 
in der gesamten Bundesliga Vorbildcha-
rakter genießt – darauf können wir stolz 
sein. Heute möchten wir einen dieser 
96er vorstellen. Hans-Heinrich Kellner aus 
Diepholz ist sicher vielen Mitgliedern bes-
tens bekannt.

Lieber Herr Kellner, was genau ist Ihre 
Aufgabe im Archiv von Hannover 96?

Ich unterstütze den hauptamtlichen 
Archivar Sebastian Kurbach bei Re-
cherchen zu historischen Ereignissen, 
zu ehemaligen Spielern und vielen 
anderen Dingen. Außerdem führe ich 
Zeitzeugengespräche mit ehemaligen 
Spielern und ehemaligen Funktionären 
rund um den Verein.

Wie kam es zu dieser Zusammenarbeit?

Als man sich im Sommer 2013 bei 
Hannover 96 dafür entschied, profes-
sionellere Strukturen im Bereich der 
Archivarbeit einzuführen, fragte man 
mich, ob ich bereit wäre, den neuen 
Archivar zu unterstützen. Ich hatte seit 
März 2006 bereits ehrenamtlich die Ar-
beit des damaligen Archivars Wolfgang 
Kralle unterstützt und so war es für 
mich Ehrensache, das auch bei Herrn 
Kurbach zu tun.
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Liebesbriefe und andere gute Nachrichten 
versenden Sie am besten mit der CITIPOST, 
denn mit uns sparen Sie beim Porto bares 
Geld. Mehr unter www.citipost.de

Gute 
Nachrichten.
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Bis zu  20%
weniger Porto 

als bei der 
Deutschen Post und 

das deutschlandweit!

Gute Nachrichten_71,5x210mm+3mm.indd   1 03.12.15   12:27

 

  
 

  

  

Golf- 
Erlebnistag
Einfach vorbeikommen,  

kostenlos ausprobieren,  

Spaß haben !

08. Mai 2016
11:00 bis 15:00 Uhr

Golf Gleidingen

Am Golfplatz 1
30880 Laatzen

Tel: 05102 739000
E-Mail: info@golfgleidingen.de

www.golfgleidingen.de



Was fasziniert Sie an der 
Geschichte unseres Vereins?

Mein ausgesprochenes Lieblingsthema 
sind die Spieler. Egal, ob in den zahllosen 
Interviews der letzten Jahre für die Sta-
dionzeitung oder auch aktuelle Zusam-
mentreffen im Stadion, die Spieler sind 
einfach das Salz in der Suppe und da-
her für mich besonders interessant. Ob 
sie  lediglich ein Zweitligaspiel oder 200 
Bundesligaspiele absolviert haben, ihre 
Geschichte und die vielen Anekdoten 
versetzen einen teilweise zurück in eine 
längst vergangene, wenn auch nicht im-
mer gute alte Zeit.

Seit wann sind Sie dabei und 
welche Ziele verfolgen Sie?

Ich bin im November 1971 Fan dieses 
Vereins geworden, aber mit der Historie 
beschäftige ich mich erst seit 1992, nach 
dem Pokalsieg. Ich war damals so eupho-
risch, als Augenzeuge dabei gewesen zu 
sein, dass ich von dem Moment an be-
schloss, mehr über die Herren in den ro-
ten Trikots zu erfahren. 

Mein Ziel ist es auch heute noch, alles 
über die Spieler zu erfahren, die seit der 
Gründung des Vereins jemals ein Pflicht-
spiel in der 1. Mannschaft bestritten ha-
ben. Dafür benötige ich den Geburts- und 
ggf. Todestag sowie ein Bild des Spielers. 
Leider gibt es noch einige Lücken, die ich 
wohl auch nicht mehr schließen kann, es 

sei denn, irgendwann werden Zeitreisen 
erfunden. Dann wäre ich sofort dabei.

Hannover 96 nimmt einen wichtigen 
Platz in Ihrem Leben ein. Können Sie 
sich ein Leben ohne Hannover 96 vor-
stellen?

Da halte ich es mit Loriot, der einmal über 
seine Lieblingshunde sagte: „Ein Leben 
ohne Mops ist möglich, aber sinnlos.“ Die-
ses Motto gilt für mich bei Hannover 96.

Für das Archiv leisten Sie wichtige 
Arbeit - manches Projekt wäre ohne Sie 
nicht denkbar. Welches Projekt liegt 
Ihnen besonders am Herzen, was wür-
den Sie gerne realisiert sehen?

Ein Hannover 96 Museum, das wäre eine 
tolle Sache. Mit mir als Rentner an der 
Kasse. Das wäre es, zumal Museen an-
derer Bundesligisten auch nur mit Wasser 
kochen. Hannover 96 hätte genug Mate-
rial, um es zu präsentieren. Da brauchen 
wir uns vor Werder Bremen, dem Ham-
burger SV oder Eintracht Frankfurt, die 
ja alle bereits seit geraumer Zeit Museen 
betreiben, nicht zu verstecken.

Was mir auch am Herzen liegt, ist die 
Traditionspflege zu ehemaligen Spielern. 
Das einmal jährlich stattfindende Ehema-
ligentreffen leistet dabei hervorragende 
Dienste, doch man könnte noch viel mehr 
machen, z.B.  an den Spieltagen, zu Spie-
lerjubiläen und bei runden Geburtstagen.  
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LANDESHAUPTSTADT HANNOVER

Ö K O P R O F I T  H A N N O V E R  – 
Ein Gewinn für Ihr Unternehmen 

www.oekoprofit-hannover.de

Betriebskosten senken durch Umweltschutz

Erhalten Sie die Auszeichnung ÖKOPROFIT-Betrieb!



Sie wohnen und arbeiten in Diepholz. Wie 
ist es als 96er im tiefsten Werder-Land?

Es ist nicht leicht, als Anhänger von Han-
nover 96 Fan in diesen flachen Breiten-
graden zu sein. Es geht schon los, wenn 
Sie morgens den Sportteil der Diepholzer 
Zeitung  aufschlagen. Grün-Weiß in Nie-
dersachsen. Aber gut, ich bin Hannovera-
ner, lebe seit nun mehr 35 Jahren hier und 
habe mich arrangiert. Erst dachte ich, es 
sei nur vorübergehend, aber wie das Le-
ben so spielt ... Werder-Fan-Kollegen gibt 
es reichlich und der beste Wochenstart ist 
immer der, wenn Hannover 96 nicht ver-
loren und Werder nicht gewonnen hat.

„Niemals allein“ ist unser Motto. 
Was verbinden Sie als Experte für die 

Geschichte von Hannover 96 damit? 
Was war und ist das Besondere an der 
Gemeinschaft der 96er?

Für mich hat dieser Slogan eine besonde-
re Bedeutung, weil ich damit die Gemein-
schaft derer verbinde, die zusammen mit 
mir bei Hannover 96 angefangen haben 
oder schon da waren. Man klebt einfach 
dran. Das ist wie eine Tätowierung, die 
Sie nicht mehr runter kriegen. Morgens 
und abends der erste und letzte Gedan-
ke. Auch wenn man Spieltag für Spiel-
tag, Jahr für Jahr, Jahrzehnt für Jahr-
zehnt ins Stadion marschiert, immer sind 
sie da, die alten „Vögel“. Einen treffen 
Sie an jedem Spieltag immer, selbst aus-
wärts, solange, bis irgendwann der letz-
te Vorhang fällt. H H H
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Bäckerstraße 3A 
Sarstedt-Hotteln
Fon 0 50 66 / 90 26-0

Mo bis Fr  9 - 18 Uhr
Samstags 10 - 13 Uhr
www.tischlerei-othmer.de

2.599,00 €
inkl. Montage und MwSt. 

Inkl. Sicherheitsbeschlag 
ohne Mehrpreis

FRÜHLINGSANGEBOTE
Wärmeged. Alu-Haustür komplett inkl. Montagearbeiten   
in 14 verschiedenen Farben lieferbar

Keine Chance mit einem 

Fenster von Othmer!

Ab sofort Sonntags Schautag von 13-17 Uhr!

Frühjahrsputz und 

ALTE raus...!

Ab sofort Sonntags Schautag von 13-17 Uhr!

Gepflegte Gastlichkeit 
an traditioneller Stätte

» Die Perle der Altstadt «
Kramerstraße 24                                                                                                                                        

30159 Hannover/Altstadt
Telefon 0511-32 39 19                                                                                                                      

Fax 0511-210 80 82                                                                                                                                       
www.Broyhanhaus.de

GETRÄNKE PABST„Der“

Daniel-Gieseke-Straße 7
31157 Sarstedt / OT Gödringen

Tel. 0 50 66 / 43 56
Tel. 0 50 66 / 69 39 62

Getränke- und Abholmarkt:
Fass- und Flaschenbier
Wasser / Limo / Säfte

Wein / Sekt / Spirituosen

Leihmaterial: Zapfanlagen, Stehtische,  
Kühltruhen, Tresen/Spülen, Kühlanhänger,  

Toilettenwagen, Ausschankwagen, Festzeltgar- 
nituren, Sonnenschirme, Gläser/Mehrzweckbecher

Cocktail Bars, Pavillons, Musik-/Lichtanlagen,  
mobile Bühnen, 1,30 m Schwenkgrill mit Hütte,  
Geschirr und Bestecke, Zelthallen, Partyzelte,  
Aufbauservice, Security Service, Hussen uvm.

Unser Lieferservice
für Privat, Firmen,

Gastronomie, Vereine
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F�azit der Saison 2015/16 
Freud und Leid

Unser 1. Team war trotz Personalsorgen 
optimistisch in die Saison gegangen. Nach 
der Halbserie war klar, es würde dieses 
Mal schwerer werden. Man kämpfte sich 
jedoch zurück und erreichte in der Rück-
runde eine positive Bilanz mit fünf Siegen, 
drei Niederlagen und einem Unentschie-
den. Und was noch viel wichtiger ist: Es 
wurde ein Nichtabstiegsplatz. Auch in der 
nächsten Saison spielt das 1. Team in der 
Niedersachsen-Bremenliga.

Das 2. Team war im vergangenen Jahr aus 
der Verbandsklasse in die Landesliga aufge-
stiegen. Dies war eine beachtliche Leistung. 
Folglich war der Klassenerhalt das erklärte 
Ziel. Doch leider quälte den Mannschafts-
führer Sebastian Meyer ebenfalls die perso-
nelle Not. Trotz hoher Motivation und jeder 
Menge guter Spiele hat es am Ende knapp 
nicht gereicht. So muss der Aufsteiger lei-
der wieder in die Verbandsklasse absteigen.

Für unser 3. Team in der Bezirksliga lief es 
besser, sodass sie am Ende einen soliden 4. 
Platz belegten.

Das 4. Team erreichte ebenso einen 4. 
Platz in der Bezirksklasse. Dabei kamen 
im Laufe der Saison 18 Spieler zum Ein-
satz. Für die neue Saison wünscht sich der 
Mannschaftsführer Oliver Kornatz mehr 
Kontinuität bei den Stammspielern und 
bedankt sich bei allen Ersatzspielern.

Das 5. und 6. Team sind in der Kreisliga ver-
treten. Die Freude darüber, dass die Klasse 
gesichert werden konnte ist besonders in 
der 6. Mannschaft groß, da sie erst in der 
vergangenen Saison aufgestiegen war.

Unsere 7. Mannschaft hielt sich wie ge-
wünscht aus dem Abstiegskampf heraus 
und konnte sich im ersten Drittel etablie-
ren. Am Ende herausgekommen ist Platz 
5 mit nur sechs Punkten hinter dem Tabel-
lenführer, was zeigt, wie eng es zuging. 

Es sind diesmal nicht die ganz großen 
Erfolge zu vermelden. Dennoch kam der 
Spaß nie zu kurz, und nach dem Liga-
betrieb freuen sich nun alle auf die Tur-
niersaison. H H H



U�ngeschlagen im Pokal 
Viertelfinale des 4er-Team-Cups

Das Pokalteam um den Kapitän Marco 
Jung zieht in die Viertelfinalrunde des 
4er-Team-Cups ein. Der grandiose Lauf 
des Teams, das sich aus den Ligamann-
schaften A und B formierte, begann 
schon in der Vorrunde, die als Gruppen-
phase ausgespielt wurde. Ausrichter war 
in dieser Gruppe der TSV Schneeren. Als 
drittes Team trat neben Schneeren und 96 
die erste Auswahl der Shakespeare Dar-
tists aus Hannover an.

In der ersten Begegnung traf unser Team 
auf die Shakespeare Dartists. Nach einem 
zwischenzeitlichen Ausgleich konnte unser 
Team davon ziehen und gewann das erste 
Match mit 7:5. Im Aufeinandertreffen mit 
den Spielern vom TSV Schneeren hatten 
Jung und Co. einen etwas besseren Start. 
Sie gingen zur Halbzeit mit 4:2 in Führung. 

Diese Führung konnten sie bis zum Ende 
verteidigen und siegten mit 7:5.

Durch den erreichten Gruppensieg stand 
die Mannschaft automatisch im Ach-
telfinale des Pokalwettbewerbs, wo sie 
gegen einen bis dato unbekannten Gast 
antraten. Die Spieler der Ith Bulls Lauen-
stein hatten an diesem Tag aber offenbar 
die falschen Darts eingepackt. Schon zur 
Halbzeit konnten sich Spieler und Zu-
schauer die Augen reiben: Es stand 6:0 
für die 96er. Aufgrund der sicheren Füh-
rung wurden einige Wechsel seitens 96 
vorgenommen. Das änderte jedoch nichts 
an der Spielfreude und dem Erfolg. In der 
zweiten Halbzeit wurde nahtlos an die 
Erfolgsserie angeknüpft. Mit einem 12:0 
katapultierte sich Jung mit seinem Team 
ins Viertelfinale. H H H

dart
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S�chnehage ist Vereinsmeister 
Spannende Begegnungen, spitzen Stimmung

Am Jahresende wurde der Vereinsmeister 
ermittelt. Aufgrund einer regelrechten 
Terminflut, die in dieser Saison auf die 
Darter einprasselte, war es schwer, einen 
passenden Termin für die Vereinsmeis-
terschaft zu finden. Deswegen fand die 
Meisterschaft erst im Dezember statt.

Nach der Gruppenauslosung war bereits 
klar, dass es etwas lauter zugehen wird. 
Während des Turniers kam die Bestäti-
gung – es war geradezu ohrenbetäu-
bend, die Stimmung war enorm. Aus den 
vier Gruppen zogen die Erst- und Zweit-
platzierten in die K.O.-Runde ein. Drei der 
vier Viertelfinalspiele endeten mit einem 
3:0. Lediglich in der Partie A. Rollwage 
vs. M. Engelke entschied das vierte Leg. 
In den Halbfinals kämpften S. Schnehage 
/ A. Rollwage und K. Schal / D. Schneha-
ge um den Einzug ins Finale. Im ersten 
Spiel konnte sich Rollwage souverän mit 

3:0 gegen S. Schnehage durchsetzen. Im 
zweiten Spiel wurde es richtig spannend. 
Schließlich siegte D. Schnehage gegen K. 
Schal mit 3:2. Den 3. Platz sicherte sich 
Schal mit einem 3:1 gegen S. Schnehage. 
Im Finale fand die Stimmung ihren Höhe-
punkt. Es endete in einem wahren Krimi 
– jeder wollte auf die höchste Stufe des 
Treppchens. In einem denkbar knappen 
Match konnte sich D. Schnehage gegen 
A. Rollwage mit 3:2 durchsetzen und ist 
somit amtierender Dart-Vereinsmeister.

Die nächsten Termine:
Ranglistenturnier Hannover:
15. April, 20. Mai
Ranglistenturnier Verden:
1. April, 6. Mai, 3. Juni

Informationen zu den Turnieren und An-
meldung unter:
www.96dart.roller-net.de H H H



SpardaYoung+ das kostenlose Girokonto für junge Leute. 

 1,05 % Zinsen pro Jahr auf  das Konto-Guthaben     bis max. 2.500 Euro*

 gratis BankCard ec

 kostenloser Kontostand per SMS

Weitere Informationen:  www.sparda-h.de

Kostenlose Termin-Hotline:  0800 3018000

* Stand: 23.09.2014

Leider 
          nur für Kids!

1,05 %*
 

Zinsen p. a.



Seit Anfang des Jahres läuft ein neu-
es Kursformat in Kooperation mit der 
Adipositas-Chirurgie des Henrietten-
stifts. FIT FOR CHANGE steht für den 
Willen, sich auf den Weg zu vermehr-
ter körperlicher Aktivität mit dem Ziel 
der Gewichtsabnahme zu machen. Ob 
mithilfe einer Operation oder ohne: Das 
vielfältige Bewegungsprogramm bringt 
Adipöse in Schwung. 

Montags um 18.00 Uhr und mittwochs 
um 10.00 Uhr treffen sich Motivierte, 
um die neuesten Übungen und verrück-
ten Ideen der Trainer auszuprobieren. 
Ein funktionelles Kraft- und Ausdauer-
training hilft beim Erreichen der Ziele. 
Verschiedene Materialien, wie Medizin-
bälle, Balancepads, ein langes Tau und 
verschiedene Hanteln sorgen für ein 
vielfältiges Programm, wobei auch der 
Spaß und der gegenseitige Austausch 
nicht zu kurz kommen. Die Teilnehmer 

freuen sich auf weitere Abnehmwillige, 
die die Gruppe verstärken. 

Für Teilnehmer mit einer Reha-Sport-Ver-
ordnung ist das Angebot kostenlos. Auch 
Mitglieder ohne Verordnung sind herzlich 
willkommen. Probestunden können unter 
den angegebenen Kontaktdaten verein-
bart werden.

Trainingszeiten
montags	 18.00 - 19.00 Uhr
mittwochs 	10.00 - 11.00 Uhr

Ort
Sporthalle des Henriettenstifts
Rautenstr. 9 (durch das Rolltor)

Weitere Informationen unter
Telefon:	 0151.19 560 660
E-Mail:	 fitundkids@hannover96.de
Internet:	 www.hannover96.de/fitundkids
Facebook:	 /hannover96.fitundkids H H H
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F�IT FOR CHANGE 
Reha-Sport-Angebot für adipöse Erwachsene 
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Am 4. April beginnen die Inliner-Kurse 
für Anfänger und Fortgeschrittene in der 
HDI Arena. Am Osteingang begrüßen die 
Übungsleiter alle Teilnehmer. Gemeinsam 
geht es dann Richtung Südvorplatz, wo 
die Inliner-Ausrüstung angelegt wird. 

Hütchen-Parcourse laden zum Kurven-
lernen ein und verschiedene Gruppen-
Übungen fördern das Miteinander und 
die Sicherheit auf acht Rollen. Bei Berg-
auf und -abfahrten lassen sich verschie-
dene Bremstechniken unter Anleitung 
üben. Beliebt bei den Kids ist das Fuß-
ball- oder Hockeyspielen auf Inlinern. 
Diesen Wünschen kommen die Übungs-
leiter gerne nach.

Auch die Eltern kommen bei diesem An-
gebot nicht zu kurz: Montags können sie 
gemeinsam mit ihren Kindern eine Inliner-
Stunde besuchen, egal, ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene. Mehrere Übungsleiter 
vor Ort können individuell auf den Kennt-
nisstand der teilnehmenden Familien und 
Einzelpersonen eingehen. Anmeldungen 
per E-Mail an fitundkids@hannover96.de 
oder per Telefon: 0151.19560660

Termine vom 4. April 
bis 28. September

Montags: 
15.30 bis 16.30 Uhr Anfänger
16.30 bis 17.30 Uhr Fortgeschrittene
17.30 bis 18.30 Uhr Eltern-Kind-Kurse
(Anfänger und Fortgeschrittene) für Erwach-

sene als Blockkurs vom 13. April bis 13. Juli. 
(Kosten: 80 Euro für Nichtmitglieder)

Mittwochs:
15.30 bis 16.30 Uhr Anfänger
16.30 bis 17.30 Uhr Fortgeschrittene

Eigene Inliner und komplette Schutzaus-
rüstung bitte mitbringen. Für Anfänger 
sind keine Grundkenntnisse erforderlich!

Ort/Treffpunkt:
HDI Arena, Robert-Enke-Str. 1, Ostein-
gang (zwischen Fan-Shop und Stadion-
badeingang). H H H

I�nliner-Kurse in der HDI Arena 
Eltern und Kinder: Jetzt anmelden!
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Juhu, das Baby ist da. Jetzt dem Körper 
nach der Schwangerschaft etwas Gutes 
tun und die ursprüngliche Fitness zurück-
gewinnen! Dieses Ziel kann beim Body-
training balance/moves freitags von 10 bis 
11.30 Uhr optimal erreicht werden. Hier 
wird ein funktionelles Training geboten, 
welches alle Muskelgruppen des Körpers 
anspricht und sie langsam wieder auf-
baut. Kräftigungs- und Ausdauertraining 
wechseln sich mit Stabilisations- und Be-
ckenbodenübungen ab. Da die Intensität 
des Trainings in Absprache zwischen dem 
Übungsleiter und den Teilnehmerinnen er-
folgt, kann optimal auf individuelle Bedürf-
nisse eingegangen werden. Besonders at-
traktiv an diesem Sportangebot: Die Sorge 
um eine angemessene Babybetreuung er-
übrigt sich, denn Babys sind im Kurs herz-
lich willkommen. Sie werden als Gewicht 

eingesetzt oder dürfen in angenehmer At-
mosphäre auf den Matten dabei sein. 

Die Teilnehmerinnen freuen sich auf Zu-
wachs in der Gruppe. Kostenlose Probe-
stunden können unter den angegebenen 
Kontaktdaten vereinbart werden.

Trainingszeit
Freitag von 10.00 bis 11.30 Uhr

Ort
Sporthalle des Henriettenstifts
Rautenstraße 9 (durch das Rolltor)

Weitere Informationen unter
Telefon: 	 0151.19560660
E-Mail:	 fitundkids@hannover96.de
Internet:	 www.hannover96.de/fitundkids
Facebook:	 /hannover96.fitundkids H H H

B�odytraining balance/moves 
Muskelaufbau nach der Schwangerschaft
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Ordentliche 
Mitgliederversammlung

Dienstag, 26. April 2016
19.00 Uhr, Glashalle (HCC)

Einladung, Tagesordnung
& Satzungsänderungsvorschläge

– zum Heraustrennen –

Hannoverscher Sportverein von 1896 e.V.



Sehr geehrtes Mitglied,

zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung am Dienstag, den 26. April 2016 um 
19.00 Uhr laden wir hiermit fristgerecht ein. Die Versammlung findet in der Glashalle des 
HCC (Hannover Congress Centrum), Theodor-Heuss-Platz 1-3, 30175 Hannover statt.

Tagesordnung
1. 	 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
2.	 Genehmigung der Tagesordnung
3.	 Bekanntmachung der Anträge
4.	 Ehrung nach § 21 der Satzung
5.	 Bericht des Vorstandes
6.	 Bericht des Aufsichtsrates
7.	 Aussprache zu den Berichten
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Entlastung des Aufsichtsrates
10.	 Wahl des Aufsichtsrates
11.	� Abstimmung über die von der Satzungskommission, dem Aufsichtsrat, dem Vor-

stand und dem Ehrenrat gemeinsam eingebrachten Vorschläge zur Satzungsände-
rung (Näheres auf den folgenden Seiten)

12.	 Abstimmung über vorliegende Anträge gemäß § 11 der Satzung
13.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung der Mitgliederversammlung müssen gemäß § 12 Ziffer 1c 
der Satzung bis zum 15. April 2016, 24.00 Uhr, schriftlich beim Vorstand vorliegen.

Stimmberechtigt sind alle aktiven und passiven volljährigen Mitglieder sowie Ehrenmit-
glieder. 

Alle Mitglieder werden gebeten, einen amtlichen Lichtbildausweis und die Mitglieds-
karte zur Legitimation mitzubringen, da ohne eine entsprechende Legitimation kein 
Einlass erfolgen kann.

Über Ihre Teilnahme würden wir uns freuen.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand H H H

J�ahreshauptversammlung 2016 
Einladung und Tagesordnung

verein
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S�atzungskommission 
Vorschläge zur Satzungsänderung erarbeitet

Auf der Jahreshauptversammlung 2015 kündigte der Vorstand die Einberufung einer 
Satzungskommission an. Ziel der Satzungskommission war es, Anpassungen und Un-
klarheiten in den 23 Satzungsparagraphen zu diskutieren und notwendige Änderungs-
vorschläge zu erarbeiten. Alle aktuellen gesetzlichen und steuerrechtlichen Vorgaben 
sind in der Satzung bereits vollumfänglich geregelt. 

Am 07. September 2015 fand die erste Sitzung statt. Es folgten fünf weitere Sitzungen 
mit konstruktiver Diskussion und regem Austausch zu den einzelnen Themen oder Pro-
blemstellungen. Der Satzungskommission gehörten folgende Personen an: 

Michael Beck 	 Aufsichtsrat 
Martin Brandstaeter	 Abteilungsleitung Tradition
Frank Feldmann	 Geschäftsführer
Dr. Andreas Hüttl	 Mitglied
Wolfgang Kralle	 Ehrenrat
Uwe Krause	 Vorstand
Ralf Nestler	 Mitglied
Valentin Schmidt	 Aufsichtsrat
Hans Teille	 Abteilungsleitung Tischtennis
Helmut Thomassek	 Ehrenrat

Den Abschluss der Satzungskommission bilden von breitem Konsens getragene Vor-
schläge zur Satzungsänderung. Die Änderungen beinhalten auch redaktionelle Ände-
rungen und Korrekturen von inhaltlichen Dissonanzen. Zentraler Punkt ist die Stärkung 
der Mitgliederrechte, die durch Fristverlängerungen, Zustimmungspflichten durch den 
Aufsichtsrat und einem verbesserten Minderheitenschutz bei außerordentlichen Mit-
gliederversammlungen erreicht werden soll.

Die folgenden Satzungsänderungsvorschläge werden von allen Kommissionsmitglie-
dern und den Gremien von Aufsichtsrat, Vorstand und Ehrenrat gemeinsam getragen.
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ALTE FASSUNG NEUE FASSUNG BEGRÜNDUNG

§ 3 Zweck des Vereins, Ziffer 2

Ziele des Vereins sind die körper-
liche Ertüchtigung und sportliche 
Weiterbildung seiner Mitglieder.

Ziele des Vereins sind die körper-
liche Ertüchtigung, die sportliche 
Weiterbildung seiner Mitglieder, 
die Förderung des Wettkampfsports 
und die Traditionspflege.

Die Erweiterung soll die Wett-
kampforientierung in den Abtei-
lungen verankern und die stete 
Traditionsarbeit mit der Entwick-
lung des Archivs verdeutlichen.

§ 6 Mitgliedsordnung, Ziffer 4

Jugendliche Mitglieder sind Mit-
glieder, die das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben.

Jugendliche Mitglieder sind aktive 
oder passive Mitglieder, die das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben.

In § 6 Ziffer 2 bis 6 werden die 
unterschiedlichen Mitgliedschafts-
arten definiert. Bei § 6 Ziffer 4 
fehlt bisher die eindeutige Zuord-
nung zur aktiven und passiven 
Mitgliedschaft in Abgrenzung zur 
Fördermitgliedschaft (§ 6 Ziffer 6).

§ 7 Mitgliedsaufnahme, Ziffer 1

Die Mitgliedschaft muss schriftlich 
zu einer Abteilung beantragt 
werden. Sie beginnt mit dem Tag 
der schriftlichen Aufnahmebestä-
tigung. Bei den Bewerbern unter 
18 Jahren ist eine schriftliche 
Zustimmung der/des gesetzlichen 
Vertreters notwendig. 

Die aktive und passive Mitglied-
schaft muss schriftlich zu einer 
Abteilung beantragt werden. Die 
fördernde Mitgliedschaft muss 
schriftlich beim Vorstand bean-
tragt werden. Die Mitgliedschaft  
beginnt mit dem vom Verein 
bestätigten Eintrittsdatum. Bei den 
Bewerbern unter 18 Jahren ist eine 
schriftliche Zustimmung der/des 
gesetzlichen Vertreters notwendig. 

Gemäß § 6 Ziffer 6 und § 11 Ziffer 
2e ist der Vorstand für die Beitrags-
festsetzung der Fördermitglieder 
zuständig. Die Zuständigkeit des 
Vorstands bei der Beantragung 
einer  Fördermitgliedschaft muss 
noch in der Satzung verankert 
werden. Die Abteilungen können 
hierfür nicht zuständig sein.

§ 7 Mitgliedsaufnahme, Ziffer 2

Über die Aufnahme entschei-
det die Leitung der jeweiligen 
Abteilung.

Über die Aufnahme von aktiven 
und passiven Mitgliedern entschei-
det die Leitung der jeweiligen 
Abteilung. Über die Aufnahme 
fördernder Mitglieder entscheidet 
der Vorstand. 

Gemäß § 6 Ziffer 6 und § 11 Ziffer 2e 
ist der Vorstand für die Beitragsfest-
setzung der Fördermitglieder zustän-
dig. Die Zuständigkeit des Vorstands 
bei der Aufnahme von Fördermit-
gliedern muss noch in der Satzung 
verankert werden. Die Abteilungen 
können hierfür nicht zuständig sein. 

§ 8 Rechte und Pflichten der Mitglieder, Ziffer 3

Die Mitglieder gem. § 6 Ziffer 1a), 
1b) und 1d) haben bei Mitgliederver-
sammlungen volles Stimmrecht. Sie 
sind wählbar, wenn sie das 18. Lebens-
jahr vollendet haben. Dies gilt nicht 
für die Wahl zum  Ehrenrat (§ 17).

Die Mitglieder gem. § 6 Ziffer 1a), 
1b) und 1d) haben bei Mitgliederver-
sammlungen volles Stimmrecht, wenn 
sie zum Zeitpunkt der Versammlung 
dem Verein ununterbrochen  mindes-
tens 4 Monate angehören. Sie sind 
wählbar, wenn sie das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, dies gilt nicht für die 
Wahl zum Ehrenrat (§ 17).

Mitglieder sollen sich im Rahmen 
einer Mitgliedschaft mit den 
Vereinsthemen beschäftigen und 
sich ihre Urteile bilden. Die bis-
herige Regelung ermöglicht eine 
Beeinflussung von Vereinsthemen 
durch kurzfristig neu eingetretene 
Mitglieder.

§ 9 Beendigung der Mitgliedschaft, Ziffer 2

Der Austritt aus dem Verein erfolgt 
durch schriftliche Erklärung und ist 
erstmalig zum Ablauf eines Jahres 
ab Beginn der Mitgliedschaft mög-
lich. Danach ist der Austritt nur 
zum Jahresende möglich.

Der Austritt aus dem Verein erfolgt 
durch schriftliche Erklärung und ist 
erstmalig zum Ablauf eines Jahres 
ab Beginn der Mitgliedschaft 
möglich. Danach ist der Austritt 
nur zum Jahresende möglich. Es 
gilt jeweils eine Kündigungsfrist 
von 6 Wochen.

Die Aufnahme einer Kündigungsfrist 
soll die Genauigkeit der zu Jahres-
ende zu erstellenden Finanzplanung 
absichern, ohne dass Einflüsse durch 
spätere Kündigungen berücksichtigt 
werden müssen. Siehe hierzu die 
Satzungsänderungsvorschläge in § 
15 Ziffer 5 und § 16 Ziffer 6.
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§ 9 Beendigung der Mitgliedschaft, Ziffer 4 a) Vorstandsbeschluss

Der Ausschluss kommt zustande, 
wenn ein Mitglied trotz zweima-
liger Aufforderung länger als 6 
Monate keinen Beitrag gezahlt hat 
und dies von der jeweiligen Abtei-
lung beantragt wird oder wenn ein 
Mitglied gegen das Bekenntnis zur 
freiheitlich demokratischen Grund-
ordnung verstößt, insbesondere 
durch rassistische, verfassungs-, 
fremdenfeindliche und diskriminie-
rende Bestrebungen.

Der Ausschluss kommt zustande, 
wenn ein Mitglied trotz zweima-
liger Aufforderung länger als 6 
Monate keinen Beitrag gezahlt 
hat, wenn sich ein Mitglied grob 
vereinsschädigend verhält oder 
wenn ein Mitglied gegen das 
Bekenntnis zur freiheitlich demo-
kratischen Grundordnung verstößt, 
insbesondere durch rassistische, 
verfassungs-, fremdenfeindliche,  
diskriminierende und gewaltbereite 
Bestrebungen.

Die Ausschlussmöglichkeit von Mit-
gliedern nach grobem vereinsschä-
digenden Verhalten sollte nicht 
nur dem Ehrenrat (siehe § 17 Ziffer 
3e) sondern auch dem operativ 
tätigen Vorstand möglich sein. Ein 
Vorgehen gegen gewaltbereite 
Mitglieder soll möglich sein. Eine 
Beantragung durch die Abteilun-
gen ist nicht zwingend notwendig, 
kann aber weiterhin erfolgen. 
Nach dem Ausschluss durch den 
Vorstand, kann jedes Mitglied 
weiterhin den Ehrenrat anrufen (§ 
17 Ziffer 2b).

§ 12 ordentliche und außerordentliche Mitgliederversammlungen, Ziffer 1 b)

Die Einberufung der ordentlichen 
bzw. außerordentlichen Mitglieder
versammlung hat brieflich oder 
durch Veröffentlichung in den Ver-
einsnachrichten unter Bekanntgabe 
der Tagesordnung zu erfolgen, 
wobei eine Frist von zwei Wochen 
einzuhalten ist.

Die Einberufung der ordentlichen 
bzw. außerordentlichen Mitglieder-
versammlung hat schriftlich (auch 
elektronisch) oder durch Veröffent-
lichung in den Vereinsnachrichten 
unter Bekanntgabe der Tagesord-
nung zu erfolgen, wobei eine Frist 
von 4 Wochen  einzuhalten ist.

Die neue Regelung ermöglicht 
eine Einladung auch per Mail. Die 
längere Frist dient der  früheren 
Information der Mitglieder.

§ 12 ordentliche und außerordentliche Mitgliederversammlungen, Ziffer 1 c)

Anträge zur Tagesordnung einer 
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung müssen mindestens 10 Tage 
vor der Versammlung schriftlich 
beim Vorstand eingereicht wer-
den. Anträge können auf der Ge-
schäftsstelle von den Mitgliedern 
eingesehen werden und sind bei 
Versammlungsbeginn bekannt-
zugeben.

Anträge zur Tagesordnung einer 
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung müssen mindestens 3 Wochen 
vor dem Tag der Versammlung 
schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden. Anträge können 
auf der Geschäftsstelle von den 
Mitgliedern eingesehen werden 
und sind bei Versammlungsbeginn 
bekanntzugeben.

Die Fristverlängerung dient einer 
verlängerten Möglichkeit zur 
Einsichtnahme von Anträgen durch 
Mitglieder vor der Versammlung.

§ 12 ordentliche und außerordentliche Mitgliederversammlungen, Ziffer 2 b)

Eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung ist vom Vorstand 
auf schriftlichen Antrag von 
mindestens 20 % der volljährigen 
Mitglieder innerhalb von fünf Wo-
chen nach Eingang des Antrages 
einzuberufen.

Eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung ist vom Vorstand 
auf schriftlichen Antrag von 
mindestens 10 % der stimmberech-
tigten Mitglieder innerhalb von 
fünf Wochen nach Eingang des 
Antrages einzuberufen.

Die Anpassung beruht auf der 
Entwicklung der Fördermitglied-
schaft, die in die bisherige Regelung 
einbezogen war. Die Einberufung 
soll nur durch Stimmberechtigte 
möglich sein. Eine Quote von 10 % 
ist ausreichend. Insgesamt dient die 
Änderung dem Minderheitenschutz.

§ 15 Vorstand, Ziffer 1 Zusammensetzung

Der Vorstand besteht aus dem 
Vorsitzenden sowie mindestens 
zwei und höchstens vier weiteren 
Personen, von denen bis zu zwei 
Personen den Abteilungsleitungen 
(§ 18 Ziffer 1) angehören müssen. 
Ihre Tätigkeit ist ehrenamtlich.

Der Vorstand besteht aus dem 
Vorsitzenden sowie mindestens 
zwei und höchstens vier weiteren 
Personen, von denen mindestens 
eine Person einer Abteilungsleitung 
(§ 18 Ziffer 1) angehören muss. 
Ihre Tätigkeit ist grundsätzlich 
ehrenamtlich.

Die neue Regelung ist bei der 
Berücksichtigung von Abteilungs-
vertretern im Vorstand eindeutiger 
und ermöglicht eine flexiblere 
Berufung von Abteilungsvertretern 
in den Vorstand.
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§ 15 Vorstand, Ziffer 2 Bestellung und Abberufung

Der Vorsitzende sowie die übrigen 
Vorstandsmitglieder werden durch 
Aufsichtsratsbeschluss mit den 
Stimmen von mindestens drei 
Aufsichtsratsmitgliedern bestellt 
(§ 16 Ziffer 5). In gleicher Weise 
können der Vorstand oder einzelne 
Mitglieder während ihrer Amtszeit 
abberufen werden. Die Amtszeit 
der Mitglieder des Vorstandes 
beträgt drei Jahre; sie bleiben bis 
zur Neubestellung im Amt. Eine 
erneute Bestellung ist möglich.

Der Vorsitzende sowie die übrigen 
Vorstandsmitglieder werden durch 
Aufsichtsratsbeschluss mit den 
Stimmen von mindestens drei 
Aufsichtsratsmitgliedern bestellt 
(§ 16 Ziffer 5). In gleicher Weise 
können der Vorstand oder einzelne 
Mitglieder während ihrer Amtszeit 
abberufen werden. Die Amtszeit 
der Mitglieder des Vorstandes be-
trägt drei Jahre; sie bleiben bis zur 
Bestellung eines neuen Vorstands 
im Amt. Eine erneute Bestellung 
ist möglich.

Die neue Regelung ist für den 
bestehenden Vorstand bezüglich 
des Vorgehens bei der Neubestel-
lung eines Vorstandes eindeutiger 
als bisher formuliert. Es handelt 
sich lediglich um eine sprachliche 
Änderung.

§ 15 Vorstand, Ziffer 3 Aufgaben und Pflichten

a) �Im Außenverhältnis wird der Verein 
stets von zwei Vorstandsmitglie-
dern gem. § 26 BGB vertreten. Im 
Innenverhältnis sind die Mitglieder 
des Vorstandes von den Rechts-
geschäften ausgeschlossen, wenn 
die Angelegenheit Angehörige 
oder wirtschaftlich nahestehende 
Personen betrifft. Im Einzelfall 
entscheidet der Aufsichtsrat.

b) �Der Vorstand hat die Sorgfalts-
pflicht einer ordentlichen und ge-
wissenhaften Geschäftsleitung; ins-
besondere hat er die gesetzlichen 
Bestimmungen über Buchhaltungs-, 
Bilanzierungs- und Steuervorschrif-
ten sowie des Arbeitsrechts zu 
beachten.

c) �Der Vorstand entscheidet über alle 
ideellen, sportlichen und sonstigen 
Belange. Ihm obliegt die Darstellung 
des Vereins in der Öffentlichkeit.

d) �Für die Abwicklung des Geschäfts-
betriebes können Mitarbeiter 
eingestellt werden.

e) �Der Vorstand lädt die Abteilungs-
leiter und den Vereinsjugendleiter 
oder deren Vertreter vierteljährlich 
zu einer Sitzung ein.

f) �Eine Vereinszeitung soll viertel-
jährlich für die Mitglieder erstellt 
werden.

g) �Eine Neuordnung des gesamten 
Vereins oder einzelner Teilbereiche 
bedürfen der Zustimmung des 
Aufsichtsrates.

a) �Der Vorstand entscheidet über alle 
ideellen, sportlichen, wirtschaftli-
chen und strategischen Belange. 
Ihm obliegt die Darstellung des 
Vereins in der Öffentlichkeit.

b) �Der Vorstand bereitet die Mitglie-
derversammlung vor und beruft 
diese ein. 

c) �Der Vorstand setzt Beschlüsse des 
Aufsichtsrats und der Mitgliederver-
sammlung um.

d) �Im Außenverhältnis wird der Verein 
stets von zwei Vorstandsmitglie-
dern gem. § 26 BGB vertreten. Im 
Innenverhältnis sind die Mitglieder 
des Vorstandes von den Rechts-
geschäften ausgeschlossen, wenn 
die Angelegenheit Angehörige 
oder wirtschaftlich nahestehende 
Personen betrifft. Im Einzelfall 
entscheidet der Aufsichtsrat.

e) �Der Vorstand hat die Sorgfalts-
pflicht einer ordentlichen und 
gewissenhaften Geschäftsleitung; 
insbesondere hat er die gesetzlichen 
Bestimmungen über Buchhaltungs-, 
Bilanzierungs- und Steuervorschrif-
ten sowie des Arbeitsrechts zu 
beachten.

f) �Für die Abwicklung des Geschäfts-
betriebs können Mitarbeiter einge-
stellt werden.

g) �Der Vorstand lädt die Abteilungs-
leiter und den Vereinsjugendleiter 
oder deren Vertreter vierteljährlich 
zu einer Sitzung ein.

h) �Eine Vereinszeitung soll viertel-
jährlich für die Mitglieder erstellt 
werden.

Der bisherige Punkt c ist an Stelle 
a) gerückt, da es sich hier um die 
elementarste Aufgabe des Vor-
stands handelt. Zur Verdeutlichung 
wurden die wirtschaftlichen und 
strategischen Belange neu aufge-
nommen. 

Die Punkte b) und c) sollen die 
schon bisher bestehende Zuständig-
keit des Vorstands verdeutlichen. 

Der Punkt g) ist in § 16 Ziffer 6 
integriert worden, da dort alle vom 
Aufsichtsrat zustimmungsbedürf-
tigen Vorstandsentscheidungen 
gebündelt sind.
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§ 15 Vorstand, Ziffer 5 Finanzplan/Jahresbericht

Der Vorstand erstellt zu Beginn 
eines jeden Geschäftsjahres einen 
Finanzplan, der dem Aufsichtsrat 
zur Genehmigung vorzulegen ist, 
und am Ende des Geschäftsjahres 
einen Jahresbericht.

Der Vorstand erstellt vor Beginn 
eines jeden Geschäftsjahres einen 
Finanzplan, der dem Aufsichtsrat 
zur Genehmigung vorzulegen ist, 
und am Ende des Geschäfts-
jahres einen Jahresbericht. Der 
Aufsichtsrat ist umgehend oder 
auf Verlangen über eingetretene  
oder erwartete Abweichungen 
vom Finanzplan, die den Verein 
außerplanmäßig belasten kön-
nen, zu unterrichten.

Der Finanzplan soll zukünftig vor 
dem Geschäftsjahr zur Genehmi-
gung vorgelegt werden müssen. 
Bei außerplanmäßigen finanziel-
len Belastungen soll der Aufsichts-
rat zukünftig involviert werden.

§ 16 Aufsichtsrat, Ziffer 1 Zusammensetzung/Amtsperiode, a)

Der Aufsichtsrat besteht aus fünf 
Vereinsmitgliedern. Sie werden 
von der Mitgliederversammlung 
gewählt. Ihre Zugehörigkeit 
zu Vorstand, Ehrenrat sowie 
Abteilungsleitung und Vereinsju-
gendleitung ist ausgeschlossen. 
Stimmberechtigte Mitglieder 
können für die Wahl Kandidaten 
schriftlich vorschlagen. Vorschläge 
mit schriftlichem Einverständnis 
der vorgeschlagenen Kandidaten 
müssen 14 Tage vor Versamm-
lungsbeginn in der Geschäftsstelle 
vorliegen. Sind bis zu diesem Zeit-
punkt weniger als fünf Bewerber 
vorgeschlagen worden, wird der 
Ehrenrat die restlichen notwendi-
gen Bewerber vorschlagen.

Der Aufsichtsrat besteht aus fünf 
stimmberechtigten Vereinsmitglie-
dern, die zum Zeitpunkt der Wahl 
länger als ein Jahr dem Verein 
angehören müssen. Sie werden 
von der Mitgliederversammlung 
gewählt. Ihre Zugehörigkeit zu 
Vorstand, Ehrenrat sowie Abtei-
lungsleitung und Vereinsjugend-
leitung ist ausgeschlossen. Stimm-
berechtigte Mitglieder können für 
die Wahl Kandidaten schriftlich 
vorschlagen. Vorschläge mit schrift-
lichem Einverständnis der vorge-
schlagenen Kandidaten müssen 2 
Wochen vor dem Versammlungstag 
in der Geschäftsstelle vorliegen. 
Sind bis zu diesem Zeitpunkt weni-
ger als fünf Bewerber vorgeschla-
gen worden, wird der Ehrenrat die 
restlichen notwendigen Bewerber 
vorschlagen.

Eine Kandidatur zum Aufsichtsrat 
soll in Anlehnung an die Neure-
gelung in § 8 Ziffer 3 Mitgliedern 
erst möglich sein, wenn sie sich 
über die Belange des Vereins 
ausreichend eine Meinung bilden 
oder sich bei anderen Mitglie-
dern oder bei den Gremien aus-
reichend informieren konnten.

§ 16 Aufsichtsrat, Ziffer 6 Kontroll- und Zustimmungspflicht a)

Der Aufsichtsrat kontrolliert die 
Wahrnehmung der Vereinsaufga-
ben durch den Vorstand. Bei Bedarf 
kann er dazu einen unabhängigen 
Wirtschaftsprüfer bestellen. Der 
Aufsichtsrat entscheidet vor jeder 
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung über die Empfehlung zur 
Entlastung des Vorstandes. Der 
Aufsichtsrat erhält die Geschäfts-
ordnung des Vorstandes und 
genehmigt zu Beginn eines jeden 
Wirtschaftsjahres den vom Vorstand 
vorzulegenden Finanzplan.

Der Aufsichtsrat kontrolliert die 
Wahrnehmung der Vereinsaufga-
ben durch den Vorstand. Bei Bedarf 
kann er dazu einen unabhängigen 
Wirtschaftsprüfer bestellen. Der 
Aufsichtsrat entscheidet vor jeder 
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung über die Empfehlung zur 
Entlastung des Vorstandes. Der 
Aufsichtsrat erhält die Geschäfts-
ordnung des Vorstandes und 
genehmigt vor Beginn eines jeden 
Geschäftsjahres den vom Vorstand 
vorzulegenden Finanzplan.

Analog zur Neuregelung in § 15 
Ziffer 5 soll die Genehmigung 
des Finanzplans vor Beginn des 
Geschäftsjahres erfolgen.



ALTE FASSUNG NEUE FASSUNG BEGRÜNDUNG

§ 16 Aufsichtsrat, Ziffer 6 Kontroll- und Zustimmungspflicht, b)

Der Aufsichtsrat hat vorherige 
Zustimmung zu nachfolgenden 
Rechtsgeschäften des Vorstandes 
zu erteilen:

–	� Ausgaben, die den Finanzplan 
überschreiten

–	� Erwerb, Veräußerung und Be-
lastung von Grundstücken und 
grundstücksgleichen Rechten

–	� Aufnahme von Krediten, 
Übernahme von Bürgschaften, 
Abschluss von Darlehnsverträ-
gen, Sicherungsgeschäften und 
Stundungsvereinbarungen, 
soweit diese Ausgaben den 
Finanzplan überschreiten.

Der Aufsichtsrat hat vorherige 
Zustimmung zu nachfolgenden 
Rechtsgeschäften des Vorstandes 
zu erteilen:

–	� Ausgaben, die den Finanzplan 
überschreiten

–	� Erwerb, Veräußerung, 
Belastung und ähnliche Ver-
fügungen von Grundstücken, 
grundstücksgleichen Rechten, 
Gesellschaften, Gesellschafts-
anteilen und Markenrechten

–	� Aufnahme von Krediten, 
Übernahme von Bürgschaften, 
Abschluss von Darlehnsverträ-
gen, Sicherungsgeschäften und 
Stundungsvereinbarungen, 
soweit diese Ausgaben den 
Finanzplan überschreiten

–	� Entsendung von Vereinsvertre-
tern in Gesellschaften

–	� Neuordnung des gesamten 
Vereins oder einzelner Teilbe-
reiche.

Die Zustimmungspflicht des 
Aufsichtsrates soll auf weitere 
Rechtsgeschäfte erweitert werden. 
Da die Mitglieder über die Wahl 
indirekt an den Entscheidungen 
des Aufsichtsrates beteiligt sind, 
werden deren Rechte gestärkt.

§ 18 Abteilungen

5. 	� Die Abteilung fördert die 
Vereinsjugend.Die Abteilungs-
leitung beruft bei Bedarf eine 
Jugendleitung.

Die Aufnahme der Ziffer 5 dient 
der Verankerung und Stärkung 
der Jugendförderung in den 
Abteilungen.

§ 19 Vereinsjugend

1. 	� Die Vereinsjugend besteht aus 
den Jugendlichen aller Abtei-
lungen unter 18 Jahren sowie 
aus den von den Abteilungen 
gewählten Jugendwarten.

2. 	� Der Jugendwart muss das 18. 
Lebensjahr vollendet haben. 
Er wird von der jeweiligen 
Abteilungsleitung eingesetzt 
und kann durch sie jederzeit 
abberufen werden.

3. 	� Der Vereinsjugendleiter führt 
und repräsentiert die Ver-
einsjugend. Er wird von den 
Jugendwarten der Abteilun-
gen für drei Jahre gewählt.

1. 	� Die Vereinsjugend besteht aus 
den Jugendlichen aller Abtei-
lungen unter 18 Jahren sowie 
aus den von den Abteilungen 
gewählten Jugendleitungen.

2.	� Die Abteilungsjugendleitun-
gen können einen Vereins-
jugendleiter für drei Jahre 
wählen.

Eine übergreifende Vereins-
jugendleitung ist nicht mehr 
zwingend vorgeschrieben, kann 
auf Wunsch der Abteilungsju-
gendleitungen aber gewählt 
werden. Die Neuregelung basiert 
auf der Tatsache, dass der Posten 
des Vereinsjugendleiters mangels 
Kandidaten in der Vergangenheit 
schwer zu besetzen war. 

verein
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Das Fit & Kids-Team freut sich auf fünf 
abenteuerliche Camps in den Sommer-
ferien. Von 09.00 bis 16.00 Uhr können 
Kinder von sechs bis elf Jahren bei Han-
nover 96 abwechslungsreiche Ferien er-
leben. Eine Frühbetreuung ab 08.00 Uhr 
und eine Spätbetreuung bis 17.00 Uhr 
werden zusätzlich angeboten. 

Neben spannenden Ausflügen zu den un-
terschiedlichsten Zielen stehen regelmä-
ßige Schwimmbadbesuche auf dem Pro-
gramm. In den Sporthallen des Annastifts 
und der Kämmer International School 
können sich die Kids beim Fußball, Par
kour, Basketball, Turnen, Hockey, Trampo-
linspringen und vielen weiteren Aktivitäten 
auspowern. Wer eine Verschnaufpause 
braucht, findet im Gruppenraum zahlrei-
che angeleitete Kreativ-Angebote oder 
Gesellschaftsspiele. Die Chill-Ecke lädt 
zum Seele baumeln lassen ein. 

Auf dem Außengelände der Schule ist 
genug Platz für Olympiaden, Wasser-

bombenschlachten, zum  Cricket spielen, 
Klettern auf den Spielplätzen, Fahren mit 
Handkettcars, Inlinern und Skateboards 
aber auch zum Kartenspielen oder malen. 

Bei schönem Wetter steht Geocachen im 
nahegelegenen Wald auf dem Plan. Kniff-
lige Aufgaben müssen gelöst werden, um 
die nächsten Ost- und Nord-Koordinaten 
herauszufinden. Mithilfe eines GPS-Gerä-
tes finden die kleinen Abenteurer dann 
zum nächsten Hinweis, bis am Ende viel-
leicht ein Schatz wartet? Es gibt nur eine 
Möglichkeit, dies herauszufinden: Sei im 
Sommer dabei!

Ein leckeres Mittagessen und Getränke 
satt gehören dazu.

Kosten pro Kind und Woche
Mitglied: 	 150 €
Nichtmitglied:	 170 €
Früh- und 
Spätbetreuung: 	 je 20 €

Ort
Kämmer International Bilingual School
Paderborner Straße 1
30539 Hannover Mittelfeld/Bemerode

Weitere Informationen unter
Hannoverscher Sportverein von 1896 e. V.
Robert-Enke-Straße 1, 30169 Hannover
Telefon:	 0151-19 560 660
E-Mail:	 fitundkids@hannover96.de
Internet:	 www.hannover96.de/fitundkids
Facebook:	/hannover96.fitundkidss H H H

F�eriencamps 
Jetzt schon an den Sommer denken
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Schnell, dynamisch, intensiv – das ist 
Floorball, bis 2009 noch unter dem Na-
men Uni-Hockey bekannt. Floorball ist 
eine leicht zu erlernende Hallensportart, 
die dem Eishockey ähnelt und inzwischen 
international vertreten ist, vor allem in 
Skandinavien und in der Schweiz. Nach-
dem Floorball auch in Deutschland die 
10.000-Spieler-Grenze geknackt hat, 
wurde die Sportart in den Olympischen 
Sportbund aufgenommen. 

Seit Juni 2015 bietet auch Hannover 96 
Floorball an und ist damit der erste Fuß-
ball-Bundesligist, der über eine eigene 
Abteilung der Sportart verfügt. Angefan-
gen mit 42 Gründungsmitgliedern ist die 
Mitgliederzahl der Floorball-Abteilung bis 
auf 90 Spieler angestiegen. 

Abteilungsleiter Raiko Krüger ist bereits 
seit 16 Jahren hinter dem Floorball her. 
„Ich habe viele Jahre in der ersten Bun-
desliga und in der Nationalmannschaft 
gespielt“, sagt der 31-Jährige. Seit we-
nigen Jahren wohnt er in Hannover, wo 
er der Sportart treu blieb – allerdings im 
kleineren Rahmen. „Unser Team hat nach 
professioneller Unterstützung im Raum 
Hannover gesucht und sich bei mehreren 
Vereinen beworben. Hannover 96 hatte, 
neben zwei weiteren Vereinen, sofort In-
teresse an Floorball und war bereit, uns 
die nötige Unterstützung zu geben.“ 

Der Abteilungsleiter hatte keinerlei Zweifel 
an der Entwicklung der Abteilung. „Floor-

V�on Floorball überzeugt 
Raiko Krüger spricht über den Trendsport 



ball hat sich im Laufe weniger Monate 
genau so entwickelt, wie ich es erwartet 
habe“, erzählt der ausgebildete Wirt-
schaftsingenieur. Vor allem von jungen 
Spielern bekommen die Trainer positive Re-
sonanz, ein zweites Jugendteam ist schon 
in Planung. „Das Schöne an Floorball ist, 
dass es von Jungen und Mädchen gleichzei-
tig gespielt werden kann. Gerade in jungen 
Jahren ist das klasse.“, sagt Raiko Krüger.

Sein persönliches Highlight an Floorball: 
„Es ist schnell, einfach und fordert Dich 
in vielen Sachen, neben dem Laufen auch 
in koordinativen Fähigkeiten. Floorball 
fesselt und ist deshalb sehr intensiv, aber 
nicht so brutal wie Eishockey. Und da es 
ein Mannschaftssport ist, steht der soziale 
Aspekt natürlich im Vordergrund.“ 

Auch hinsichtlich der sportlichen Leistung 
der Floorballer von Hannover 96 ist Raiko 

Krüger sehr zufrieden. Die erste Mann-
schaft spielt aktuell als Aufsteiger in der 
zweiten Bundesliga, die zweite Mann-
schaft ist in der Verbandsliga vertreten 
und die Damen sind im oberen Drittel der 
Regionalliga dabei. „Insgesamt können 
wir auf eine gute sportliche Entwicklung 
blicken, die schneller kam, als gedacht“, 
freut sich Krüger. „Ein Spieler wurde 
sogar schon für die U17 Nationalmann-
schaft nominiert.“

Die sportlichen Ziele der Floorballer be-
stehen unter anderem im Klassenerhalt 
in der zweiten Bundesliga. Für die 2. 
Herrenmannschaft gilt es, in das obere 
Mittelfeld zu gelangen. Und die Da-
men wollen weiterhin im oberen Drittel 
in der Region im Floorball mitmischen. 
H H H

Elena Blume
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JETZT TEILNEHMEN AUF

UND GEWINNEN!

hannover96.de/kabinenquiz

Teilnahme ab 18 Jahren

1x2 VIP-TICKETS
4x4 TICKETS FÜR DEN
HASSERÖDER FANBLOCK

96ER WISSEN WARUM.
KABINENQUIZDAS



Nachdem BW Bümmerstede im Vorjahr 
den Siegeszug von Hannover 96 mit ei-
nem 2:0-Erfolg im Finale gestoppt hatte, 
meldete sich Hannover 96 mit dem Ü40-
Team eindrucksvoll zurück. Im Endspiel 
der Ü40-Hallenmeisterschaft des NFV 
gab es in Obernkirchen einen 4:2-Erfolg 
für das Team um die Ex-Profis Frank Hart-
mann und Martin Groth gegen die SG 
Borstel-Luhdorf. Dazu glückte im Halb-
finale die ersehnte Revanche mit einem 
4:2-Sieg über BW Bümmerstede. Nach 
2012, 2013 und 2014 feierten die 96er 
damit bereits ihren vierten Titelgewinn.

Im Finale führten die 96er nach Toren von 
Jörg Sibilski (2) und Goran Stojanovic be-
reits mit 3:0, bevor Borstel-Luhdorf auf 
3:2 verkürzten konnte. „Alimurat Akyuz 
machte dann kurz vor Schluss mit dem 
4:2 den Sack endgültig zu“, bilanzierte 
96-Teammanager Stefan Mitschke.

Zum besten Torhüter des Turniers wurde 
der 96er Miguel Caceres-Risco gewählt. 
Goran Stojanovic war mit zehn Treffern 
zweitbester Torschütze.

Der Weg ins Finale: 
SG Borstel-Luhdorf (3:2), 
SV Südharz Walkenried (1:2), 
FC Ohmstede (3:0).
Achtelfinale: 
MTV Treubund Lüneburg 
(4:2, nach Neunmeterschießen), 
Viertelfinale: SG Bösel/Thüle (1:0), 
Halbfinale: BW Bümmerstede (4:2).

Das Siegerteam von Hannover 96:
Miguel Caceres-Risco, Jörg Sibilski, 
Georgi Tutundjiev, Thomas Kellner, Frank 
Hartmann, Martin Groth, Alimurat Akyuz, 
Goran Stojanovic, Jörg Ruländer, Karim 
Daghbouche; Trainer: Tom Kellner/Frank 
Hartmann. H H H

N�FV-Hallenmeister 
Ü40 feiert vierten Titelgewinn
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Alle Infos erhalten Sie kostenlos telefonisch unter 0800-150 150 5 
oder im Internet unter www.meyer-menue.de

Kinder und Jugendliche lieben 
es frisch gekocht

• Keine Vertragsbindung und kein Mindestbestellzeitraum

• Lieferung und Bereitstellung von Warmhaltemöglichkeiten

• Lieferung bereits ab 10 Portionen pro Menü möglich

• Täglich 2 verschiedene Menüs zur Auswahl, 
 davon eines ausschließlich vegetarisch 

• Knackfrische Rohkost- und Obstbeilagen

• regelmäßig optiMIX-zertifizierte Menüs 
 auf dem Speiseplan
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Kinder und Jugendliche lieben 
es frisch gekocht

• Keine Vertragsbindung und kein Mindestbestellzeitraum

• Lieferung und Bereitstellung von Warmhaltemöglichkeiten

• Lieferung bereits ab 10 Portionen pro Menü möglich

• Täglich 2 verschiedene Menüs zur Auswahl, 
 davon eines ausschließlich vegetarisch 
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Die bereits eingeleitete Fusion der 
Kreise Hannover-Land und Hannover 
schreitet weiter voran. Die Senioren 
Ü32 (seit Saison 2013/14) und Ü50 
(seit Beginn der laufenden Spielzeit) 
führen bereits den gemeinsamen Spiel-
betrieb durch.

Vor diesem Hintergrund, aber auch 
den schwindenden Mannschaftszahlen 
in der Altersklasse der Senioren Ü40 
geschuldet, beabsichtigen beide Kreis-
spielausschüsse den dort aktiven Ver-
einen eine baldige Verknüpfung des 
Spielbetriebes vorzuschlagen. Dazu 
veranstalteten beide Kreise Mitte März 
eine Informationsveranstaltung. Dabei 
wurden Modellvorstellungen zu mögli-
chen Spielbetriebsformen für die kom-
mende Spielzeit 2016/2017 vorgestellt.

Anfang März setzten sich die Ü32-Se-
nioren von Trainer Hakan Alhan mit ei-
nem 2:0-Erfolg bei Kickers/Vahrenheide 
nach dem 12. Spieltag mit 29 Punkten 
erst einmal an die Spitze der Kreisliga 
Staffel 1. Die Verfolger TSV Fortuna/
Sachsenroß und HSC Hannover folgen 
mit 27 Punkten, haben jedoch noch 
eine Begegnung nachzuholen.

Mit 21 Punkten nach sieben Spielen 
ist das Team von Trainer Thomas Kell-
ner unangefochtener Spitzenreiter der 
Ü40-Kreisliga, Verfolger TUS Wettber-
gen hat 18 Punkte und bereits zwei 
Spiele mehr absolviert. 

Das Ü40II-Team von Trainer Wolfgang Gil 
ist mit 28 Punkten (50:22 Tore) Tabellen-
führer der 1. Kreisklasse, Verfolger VfL 
Eintracht Hannover (27 Punkte) hat je-
doch noch eine Begegnung nachzuholen.
Im Kreispokal kommt es zum Finale 
(05.05.2016, Himmelfahrt) der beiden 
Ü40-Teams. Ü40I besiegte im Halbfinale 
den Badenstedter SC (7:0), 96II schaltete 
TUS Wettbergen (4:1) aus.

Bei den Senioren Ü50 spielten Stadt- und 
Landkreis die Punktrunde erstmalig ge-
meinsam. In der Vorrunde qualifizierte 
sich das Team von Trainer Stefan Mitschke 
überlegen mit sieben Siegen und 63:4 To-
ren für die Rückrunde der Kreisliga (Meis-
terrunde mit zehn Teams). H H H

F�usion schreitet voran 
Ü-Teams erfolgreich



N�eu bei 96: Futsal 
Bei NFV-Futsal-Liga gemeldet
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Futebol de salao, futbol sala oder einfach 
kurz Futsal nennt sich die offizielle Hal-
lenfußballvariante der FIFA und des DFB, 
welche mittlerweile weltweit anerkannt 
und gespielt wird. Hannover 96 hat zum 
Ligastart Anfang November 2015 für die 
neue NFV-Futsal-Liga ein Team gemeldet 
und mit Marko Kresic (Leiter 96-Fußball-
schule) und Johannes Plecksnies (Chef-
trainer U12 bei Hannover 96) zwei be-
geisterte, ehrenamtlich tätige Initiatoren 
in den hannoverschen Reihen gefunden. 

Die Teilnahme am Ligabetrieb ist für Mar-
ko Kresic ein historisches Ereignis für die 
Stadt Hannover und Hannover 96. In der 
Premierensaison des niedersächsischen 
Spielbetriebs darf sich Hannover 96 nicht 
nur als erster Bundesligaverein in Nieder-
sachsen, sondern auch als einziger einge-
tragener Verein der Region Hannover in 
die Geschichtsbücher des Futsals eintra-
gen. Damit nimmt der Verein in Nieder-
sachsen eine Pioniersrolle ein, die den 
Verein ein Stück weit stolz macht.

Für Johannes Plecksnies geht es in ers-
ter Linie darum, den interessierten Fut-
salspielern in Hannover und Umgebung 
eine attraktive Plattform zu bieten, diese 
Sportart mit guten Rahmenbedingungen 
zu praktizieren. Bei 96 gilt das Mitmach-
prinzip: Jedes Mitglied muss sich in die 
Gemeinschaft einbringen. Unsere Spieler 
werden nicht bezahlt, sondern sollen mit 
Begeisterung und Leidenschaft bei der 
Sache sein. Der Verein möchte nachhal-
tig ein Team formen und den Nachwuchs 
fördern. Zukünftig werden immer wie-
der junge Spieler in das Training einge-
bunden, die perspektivisch reinwachsen 
sollen. Gleichzeitig planen die Verant-
wortlichen zusammen mit dem Kreis-
fußballverband der Stadt Hannover ge-
meinsame Angebote an hannoverschen 
Schulen. „In der ersten Saison geht es 
erstmal darum, dass der Ball rollt. Wenn 
wir den einen oder anderen Sieg mitneh-
men können, ist es umso schöner und 
motiviert unsere ehrgeizigen Spieler zu-
sätzlich“, so Plecksnies. H H H



T�oller Zusammenhalt 
Zweite Mannschaft wächst zusammen
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Der Neuaufbau des Kaders der zweiten 
Frauenfußballmannschaft ist nach der 
Abgabe einiger Stammspieler an die erste 
Mannschaft nahezu fertig. 

Die Mannschaft hat trotz der Neuauf-
stellung eine tolle Hinrunde gespielt 
und überwintert auf dem 5. Tabellen-
platz. Das junge Team hat es auch ge-
schafft, im Kreispokal vertreten zu sein 
und steht nun im Halbfinale. Die volle 
Konzentration gilt jetzt der Vorberei-
tung, um gestärkt in die Rückrunde zu 
gehen. Erklärtes Ziel ist es, die Tabelle 
weiter nach oben zu klettern.

Begeistert vom Zusammenhalt und dem 
Auftreten der Mannschaft zeigt sich auch 
Trainer Gabriel Benz: „Wir sind sehr froh 

darüber, einige neue Gesichter bei Han-
nover 96 begrüßen zu dürfen. Die Mädels 
sind einfach klasse und bilden gemeinsam 
eine eingeschworene Truppe. Wir sind zu-
versichtlich, auf Dauer oben mitspielen zu 
können und das eine oder andere Team 
zu überraschen.“ 

Alle Informationen und viele interessante 
News zum Frauenfußball sind auf www.
Hannover96-Frauenfußball.de zu finden. 
Auch in den sozialen Medien (Facebook: 
Hannover 96 Frauenfußball II und Insta-
gram: H96Frauen2) ist das Team aktiv, es 
werden regelmäßig Neuigkeiten gepostet. 

Interessierte sind jederzeit herzlich will-
kommen. Wir freuen uns über jede Un-
terstützung. H H H



Der Hochsprung ist ihr Element: Seit An-
fang 2016 starten die Geschwister Eike 
(33) und Imke Onnen (21) aus Hannover 
für die Leichtathletik-Abteilung von Han-
nover 96. Während die Deutsche Meiste-
rin Imke vor allem die sportliche Atmo-
sphäre der Wettkämpfe genießt, bereitet 
sich der große Bruder auf Olympia in Rio 
vor.  Im Interview sprechen sie unter an-
derem über ihre sportlichen Höhepunkte, 
Vorbilder und Sport für eine bessere Welt. 

Was macht ihr eigentlich beruflich?

Imke: Momentan mache ich einen Bun-
desfreiwilligendienst im Olympia Stütz-
punkt. Man hat mir dort eine Stelle als 
Spitzensportlerin angeboten. Das passt  
gut, weil ich so neben der Arbeit genug 
Zeit zum Training habe.

Eike: Und ich absolviere gerade mein Stu-
dium an der Polizeiakademie. 

G�eschwister auf dem Sprung 
Eike und Imke Onnen starten durch

leichtathletik
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Seit wann seid ihr in der 
Leichtathletik aktiv?

Imke: Ich habe mit 15 angefangen, also 
vergleichsweise spät. Meine Eltern haben 
mir die Wahl gelassen,  ob ich Leichtathle-
tik mache, eine andere Sportart oder zum 
Beispiel ein Instrument spiele. 

Eike: Wir sind eher zufällig zu diesem 
Sport gekommen. Auch ich habe mit 15 

angefangen, nachdem ich einige Jahre 
Fußball gespielt habe. Wir kommen vom 
Dorf, da war die Auswahl an Sportange-
boten eher begrenzt. Da hat sich Leicht-
athletik vorher einfach nicht angeboten. 

Wer hat Euch zu diesem Sport gebracht?

Imke: Leichtathletik ist bei uns verkoppelt 
durch die Familie. Ich habe wegen meines 
Bruders mit diesem Sport angefangen. 
Sportarten habe ich schon viele auspro-
biert – Tennis, Tanzen, Turnen und sogar 
Cheerleading. 

Eike: Nach einer Verletzungspause beim 
Fußball hat mich meine Mutter mal zum 
Leichtathletik-Training mitgenommen. Es 
hat mir totalen Spaß gemacht und seit-
dem bin ich dabei – mit meiner Mutter 
als Trainerin. 

Verbringt ihr als Geschwister 
viel Zeit miteinander? 

Eike: Klar, eigentlich sind wir immer zu-
sammen und sehen uns jeden Tag.

Imke: Einmal natürlich beim täglichen 
Training, aber auch privat.

Eike: Wir haben viele gemeinsame Freun-
de und machen auch oft Spieleabende 
oder gehen zusammen in die Stadt. 

Imke: Vor allem die gemeinsame Trai-
ningsgruppe ist wie eine zweite Familie. 

G�eschwister auf dem Sprung 
Eike und Imke Onnen starten durch



P O L I Z E I  N I E D E R S A C H S E N
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f a c e b o o k . c o m / P o l i z e i . N i e d e r s a c h s e n . K a r r i e r e

Vielfalt ist unsere Stärke

Wir suchen...

Wir bieten Dir...

teambegeisterte, vielseitig interessierte und engagierte junge Menschen mit Abitur, Fach-
hochschulreife oder Realschulabschluss, auch ohne deutsche Staatsbürgerschaft.

ein Studium mit hohem Praxisanteil und Gehalt, einen sicheren Arbeitsplatz und 
abwechslungsreichen Beruf mit guten Entwicklungsmöglichkeiten sowie einer 

hervorragenden Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

Komm ins Team!
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Was ist Euer Karriere-Höhepunkt?

Eike: Das schönste Highlight war der ers-
te Platz beim Europa-Cup 2007 im Hoch-
sprung, als ich 2,30 m gesprungen bin. Die 
Atmosphäre im Münchner Olympiastadion 
ist einfach fantastisch. Weitere Highlights 
sind die Weltmeisterschaften in Asien.

Imke: Ein Highlight war zum Beispiel meine 
persönliche Bestleistung im Hochsprung 
2015  in Eberstadt (Baden-Württemberg). 
Es war einfach ein schöner Wettkampftag, 
man saß vor und nach dem Wettkampf 
mit Sportlern aus allen Nationen zusam-
men und hat sich unterhalten. Ein anderer 
toller  Erfolg war, die Deutsche Meister-
schaft 2015 zu gewinnen.

Welche Ziele habt ihr Euch gesetzt?

Imke: Ich möchte dieses Jahr bei der Eu-
ropameisterschaft 1,92 m springen. Rio 
wäre natürlich auch schön, ist aber noch 
nicht sicher. Wenn ich im Qualifikations-
springen lande, wäre das aber super. 

Eike: Bei der Europameisterschaft in Ams-
terdam werde ich um die Medaille sprin-
gen und würde bei den Olympischen 
Spielen in Rio gerne wieder ins Finale un-
ter die Top 8 kommen. 

Was reizt euch genau an der Leichtathletik?

Imke: Mir gefällt, dass Leichtathletik so 
viele Facetten hat. Man kann entweder 

alle Disziplinen machen oder sich spezi-
alisieren. Das Besondere am Hochsprung 
ist für mich vor allem die Geschwindig-
keit, der Absprung und der fliegende 
Moment. Das perfekte Auftreffen auf der 
Matte kommt dann noch hinzu. 

Eike: Der Bewegungsablauf ist sehr an-
spruchsvoll. Die Herausforderung reizt 
mich. Hauptsächlich begeistert mich aber 
das perfekte Treffen. Und im Gegensatz 
zu Mannschaftssportarten spiegelt sich 
bei der Leichtathletik die eigene Leistung 
wider. Man ist auf sich alleine gestellt, 
was mir ebenfalls gefällt. 

Gibt es Vorbilder, an denen 
ihr Euch orientiert? 

Imke: Mein Bruder ist mein Vorbild. 
Natürlich auch einige andere Sport-
ler. Für mich ist bei einem Vorbild die 
sportliche Leistung aber weniger ent-
scheidend. Wichtig sind eine nette 
Ausstrahlung und ein sympathischer 
Charakter. 

Eike: Ich habe mir persönliche Leistungs-
ziele gesteckt, die ich gerne erreichen 
möchte. Konkrete Personen habe ich mir 
nicht zum Vorbild gemacht. 

Habt ihr ein Leitmotiv im Sport?

Imke: Spaß haben! Wenn man bei seinem 
Sport keinen Spaß hat, kann man nicht 
locker an den Wettkampf ran gehen.



Eike: Das stimmt. Sport und Lockerheit 
sind das Entscheidende. 

Vor dem Wettkampf seid ihr 
mit den Gedanken nur bei …

Imke: Dem Wettkampf selbst. Ich bin 
dann sehr fokussiert. Meine Familie hilft 
mir auch sehr viel und unterstützt mich 
mental – ich bin einfach ein Familien-
mensch und brauche das. Aber zuerst ge-
nieße ich die Stimmung, die Atmosphäre, 
das laute Klatschen und kann mich da-
durch motivieren.

Eike: Ich konzentriere mich dann auch nur 
auf den Wettkampf. Klar, man denkt zwi-
schendurch kurz an die Freundin und hat 
seine kleinen Glücksbringer. Aber kurz 
bevor es losgeht, hat man im besten Fall 
alles andere ausgeblendet. 

Wenn ihr gerade nicht beim Training 
oder auf einem Wettkampf seid …

Eike: Gehen wir gerne mal in die Stadt 
und sind im Sommer oft mit Freunden 
beim Beachvolleyball. 

Imke: Freunde und Familie muss ich 
eigentlich immer um mich haben, sei 
es in der Stadt, beim Spieleabend zu 
Hause oder im Sommer am See beim 
Schwimmen. 

Kann Sport Eurer Meinung nach zu 
einer besseren Welt beitragen? 

Eike: In einzelnen Fällen wirkt er si-
cher integrativ, gerade in den aktu-
ellen Zeiten der Flüchtlingskrise. Es 
ist leichter, Anschluss zu finden, weil 
man im Sport gemeinsam das gleiche 
Ziel hat, anders als in der Schule. Alle 
fiebern zusammen mit. 

Imke: Viele Trainer und Lehrer geben das 
Feedback, dass Kinder im Sport lernen, 
sich zu disziplinieren und danach meist 
ausgeglichener sind.

Eike: Außerdem kann man andere gut 
motivieren und durch Vorbilder animie-
ren, es selbst auszuprobieren.

Jetzt wird’s etwas persönlicher.
Was ist Euer Lieblingsessen?

Eike: Die Kombination von Salat, Bratkar-
toffeln und Spiegelei finde ich klasse. 

Imke: Ich weiß es gar nicht – ich esse ein-
fach  alles. Außer Kürbis und Fisch. 

Welche drei Dinge nehmt ihr 
mit auf eine einsame Insel?

Eike: Ein Kissen.

Imke: Ein Kissen? Ich würde irgendetwas 
Praktisches mitnehmen. Den britischen 
Abenteurer Bear Grylls zum Beispiel, dann 
weiß ich wenigstens, was ich machen 
muss. Auf jeden Fall würde ich einen Feu-
erstein und einen Topf einpacken.

leichtathletik
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Eike: Irgendwas zum Feuer machen wäre 
schon sinnvoll. Oder ein Flugzeug. Und 
ein Telefon nehme ich mit. 

Imke: Ein Telefon würde ich auch mitnehmen.

Wem wollt ihr nie in 
der Sauna begegnen?

Eike: Reiner Calmund! 

Imke: An den habe ich auch gerade ge-
dacht.

Eike: Eigentlich will ich niemandem in der 
Sauna begegnen.

Und zu guter Letzt: Was erhofft ihr 
Euch von der Zeit bei Hannover 96?

Eike: Vor allem Unterstützung und, dass 
einem der Rücken freigehalten wird.

Imke: Genau, man sollte sich auf den 
Sport fokussieren können. Aber wir wur-
den von Anfang an auch gut aufgenom-
men und sind sehr zuversichtlich. 

Vielen Dank für das Gespräch.

Eike und Imke: Gerne. H H H

Elena Blume



ist, sich persönlich zu kennen

VGH Büro am Stadion
Volker Müller e. K.
Robert-Enke-Straße 1   30169 Hannover 

Tel. 0511 90969790   Fax 0511 90969799

www.vgh.de/volker.mueller   volker.mueller@vgh.de

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Mo. – Do. 13.30 – 17.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Burkhard Wöste Volker Müller Michael Elfert
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Die Deutschen Hallenmeisterschaften in 
Leipzig bildeten auch für die Athleten von 
Hannover 96 den Höhepunkt der diesjäh-
rigen Leichtathletik-Saison.

Mit einem Startplatz ohne Norm hatte 
96-Athletin Sonka Kielmann den Weg 
ins Kugelstoßfinale der Frauen gefunden. 
Mit 13,36 Metern fand Kielmann mit 
der 4 kg-Kugel allerdings bereits im ers-
ten Versuch nicht zu ihrer Bestform und 
kam auch nicht an ihre Jahresbestleistung 
(14,18 m) heran.

Besser lief es für die 96-Atheltin Melina 
Gryschka. Melina konnte sich in der 1.500 
Meter-Disziplin der Frauen mit einer neu-
en persönlichen Bestzeit von 4:31,27 

Minuten im ersten Vorlauf als Zweit-
schnellste für das Finale qualifizieren. Mit 
einem sechsten Platz im Final-Lauf gelang 
Gryschka in 4:41,26 Minuten ein weiterer 
großer Erfolg in ihrer Karriere.

Für den sportlichen Höhepunkt der 
96-Sportler sorgte Eike Onnen. Im Fina-
le von Leipzig verfehlte der Hochspringer 
mit 2,26 m in einem spannenden Stechen 
gegen Mateusz Przybylko vom TSV Bayer 
04 Leverkusen (2,29 m), nur knapp die 
Spitze und stand am Ende mit Platz 2 auf 
dem Siegertreppchen.

Eikes Schwester Imke Onnen musste als Ti-
telverteidigerin wegen einer Fußverletzung 
auf den Hochsprung verzichten. H H H

H�allen-DM in Leipzig 
Eike Onnen starker Zweiter



www.stolle-karosseriebau.de

Vahrenwalder Straße 219, 30165 Hannover
Fon 0511 966-96-0, Fax 0511 966-96-50
Email: info@stolle-karosseriebau.de

KULINARISCHE   VOLLTREFFER !

Hotline:  Telefon: 05101/9989898

  Mobil:    0160/90507908

E-Mail: Partyservice@gramann.biz

Infos & alle Fachgeschäfte unter:

 www.gramann-ahrberg.de

Hotline:
  Mobil
E-Mail: Partyservice@gramann.biz

Infos & alle Fachgeschäfte unter:

www.gramann-ahrberg.de
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  Mobil
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Infos & alle Fachgeschäfte unter:

www.gramann-ahrberg.de

Gramann Landschlacherei GmbH
Ludwig-Erhard-Straße 25  |  30982 Pattensen 

Ihre Profi s für Schwimmbäder
und Wellness der besonderen Art.

Seit 50 Jahren sind wir Ihr 
kompetenter Partner für:

 • Außen- und Innenbäder

 •  Saunen, Caesars Thermen

 • Whirlpools

 • Bewegungsbecken für z.B.

  Sporteinrichtungen

von der kleinsten Variante bis hin 
zur luxuriösen Ausführung.

Wir beraten Sie gern!

www.poolshop.dewww.poolshop.de

Eröffnung im Juli:

Saunawelten Isernhagen

Showroom by K&H

Am Ortfelde 32
30916 Isernhagen NB

Tel. (05 11) 72 85 1 - 0
Fax (05 11) 72 85 1 - 11

Kühling & Hauers
Schwimmbadtechnik GmbH
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Beim 53. Lauf um den Silbersee sorgten 
neben den hoch motivierten 430 Startern 
die Teams von Hannover 96 gemeinsam 
für gute Mannschaftsergebnisse.

Das Laufteam mit Jan Raphael (28:05), 
Holger Stucke (31:27) und Andreas 
Schacht (34:27) konnte den 2. Platz bele-
gen. Schneller war nur noch das 96-Triath-
lon-Team über die 7800-Meter-Strecke.

Das 96-Frauen-Team erreichte mit Rebekka 
Raphael (35:08), Elke Kolbe (38:28) und 
Meike Weber (43:18) ebenfalls als Zweite 
das Ziel.

Zufrieden kam auch Dorothea Schwarz-
bach beim 3900-Meter-Lauf nach 16:20 

Minuten als Zweitplatzierte über die Ziel-
linie. Beim 2600-Meter-Lauf war Iris Gies-
ler mit 11:36 Minuten schnellste 96-Läu-
ferin und errang Platz 3.

Im westfälischen Herten trafen sich zur 
Deutschen Cross-Meisterschaft insgesamt 
1200 Starter aus 330 Vereinen. Das Team 
von Hannover 96 mit Dirk Schwarzbach, 
Christian Giesler und Arne Westphal hatte 
sich für die 10400 Meter Strecke entschie-
den. „Nach den guten Vorbereitungen in 
den Wochen zuvor sollte eine Medaille 
möglich sein“, so Giesler vor dem Start. 
Er behielt Recht: In einem stark besetzten 
Feld konnte sich das 96-Team in seiner Al-
tersklasse mit dem dritten Platz hervorra-
gend behaupten. H H H

9�6-Läufer erfolgreich  
Starke Platzierungen bei Läufen in der Region



Zum Osterfest:
raus aus dem Nest!

Buntes Programm für
die ganze Familie. Ostersonntag und

Ostermontag –

11.00 bis 16.00 Uhr!

www.wisentgehege-springe.deBesuchen Sie uns auf Facebook!

diwa Personalservice GmbH
Bultstraße 5 A · 30159 Hannover
0511 123 107-0
hannover@diwa-personalservice.de
www.diwa-personalservice.de

DIWA PERSONALSERVICE 
STEHT SEIT MEHR ALS 30 JAHREN 
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UND BESTÄNDIGKEIT
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wirtschaft sfoerderung@stadt-seelze.de 
www.seelze.de
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Spannend blieb es bis zum Schluss: Am 28. 
Februar, dem letzten Spieltag der Bezirksliga, 
war für den Großteil der Mannschaften beim 
Punktspiel noch alles drin. Auch für unsere 
Teams ging es um alles. Während die zweite 
Mannschaft bei einer Niederlage noch hätte 
absteigen können, ging es für die Erste um 
die Meisterschaft der Bezirksliga und damit 
um die Qualifikation für das Aufstiegsspiel 
am 20. März in Bremen. Dafür brauchte 
man einen lupenreinen 3:0 Sieg.

Die Stimmung in Hameln war entsprechend 
spannungsgeladen. Trotzdem lieferten die 
erste und zweite Mannschaft in Hameln be-
eindruckende Ergebnisse und ein souveränes 
Spiel. Die zweite Mannschaft musste als erstes 
antreten und kegelte die zweite Mannschaft 
von Victoria Burgdorf mit 107 Holz Vorsprung 
und starker Unterwertung (23:14) regelrecht 
von der Bahn. Die Freude war groß, denn so 
konnte der  Klassenerhalt gesichert werden.

Beim Spiel Hannover 96 I gegen Victoria 
Burgdorf I bot sich folgende Ausgangssitu-
ation: Sollte unsere Mannschaft nur einen 
einzigen Punkt abgeben, würde sich Burg-
dorf den Ligasieg sichern. Nach der ersten 
Kette lagen unsere Kegler knapp zwei Holz 
zurück. In der letzten Kette ging es um alles, 
Sabine Krüger-Rieke und Thorsten Scheidler 
mussten sich gegen starke Gegner behaup-
ten. Das taten sie besonders eindrucksvoll: 
Thorsten Scheidler (910 Holz) nahm seinem 
Gegenspieler fünf Holz ab, während Sabine 
Krüger-Rieke (905 Holz) auf der anderen 
Bahn ihren Gegner um weitere elf Holz über-
trumpfte. Mit dieser glorreichen Aufholjagd 
sicherten die beiden sich die stärksten Ein-
zelergebnisse des Tages und damit den 3:0 
Sieg gegenüber den Gegnern aus Burgdorf. 
Thorsten Scheidler erzielte 88 Einzelwer-
tungspunkte bei elf Punktspielen und ist so-
mit bei jedem Punktspiel der stärkste Kegler 
gewesen. H H H

M�eister und Klassenerhalt! 
Letzter Spieltag sehr erfolgreich
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Bei der Bezirksmeisterschaft Dreibah-
nen in Wolfsburg konnten die zahlreich 
anwesenden Mannschaftskameraden 
sowohl eine Goldmedaille (Sabine Krü-
ger-Rieke, 818 Holz), eine Silbermedaille 
(Fabian Heinsch, 809 Holz) sowie zwei 
Bronzemedaillen (Jonas Heinsch, 780 
Holz und erste Herrenmannschaft, 3249 
Holz) bejubeln. Auch, wenn damit die 
erste Herrenmannschaft die Qualifikation 
zur Landesmeisterschaft knapp verpasst 
hat, haben doch einige Kegler dieses Ziel 
erreicht. Hannover 96 sendet eine Dame, 
einen Herren und zwei Junioren zur Lan-
desmeisterschaft am 30. April und 01. 
Mai 2016, wenn die Sportler in Wolfs-
burg um einen Startplatz bei der Deut-
schen Meisterschaft kämpfen.

Am 17. Januar fuhren dreizehn Starter 
auf den Weg zu den diesjährigen Tan-
dem-Bezirksmeisterschaften in Peine. 
Für Hannover 96 gingen ein Damenpaar, 
fünf Herrenpaare und drei Mixed-Paare 
an den Start. In der Herrenkategorie war 

es von Anfang an spannend, da sich nur 
vier der 21 Paare zur Landesmeisterschaft 
qualifizieren können. Zwei unserer Paare 
kamen in den Endlauf, in dem Thorsten 
Scheidler und Matthias Petters sich nach 
einem langsamen Start Wurf für Wurf 
weiter nach vorne kämpften und auf der 
letzten Bahn sechs der acht Paare hinter 
sich ließen. Sie sicherten sich mit hervor-
ragenden 900 Holz (60 über 7er Schnitt 
bei 120 Wurf) die Silbermedaille und das 
Startrecht für die Landesmeisterschaft.

Doch es blieb nicht bei einer Silbermedail-
le: Sabine Krüger-Rieke und Kerstin Wan-
tosch verpassten Gold denkbar knapp 
um ein Holz mit 882 und qualifizierten 
sich ebenfalls für die nächste Meister-
schaft. Zum Ende des Wettkampfs bei 
den Mixed-Paaren verpassten unsere Paa-
re um Haaresbreite die Qualifikation: Es 
fehlten nur vier Holz zum benötigten vier-
ten Platz. So werden die Mixed-Paare nur 
bei Ausfall eines anderen Paares antreten 
können. H H H

B�ezirksmeisterschaften 
96er stark bei Dreibahn und Tandem

sportkegeln
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Am 13. Februar versammelten sich die ju-
gendlichen Sportkegler des Bezirk I (Hanno-
ver/Wunstorf/Hameln/Burgdorf & Nienburg) 
in Hameln, um ihre Meister und Vertreter 
bei der Landesjugendmeisterschaft am 09. 
und 10. April in Celle zu ermitteln.

Die Sportkegler von Hannover 96 hatten 
zwei Jugendliche am Start. In der Alters-
klasse Jugend A (14 bis 17 Jahre) qua-
lifizierte sich der mit dem Abiturstress 
kämpfende Robin Scheffler mit genau 7er 
Schnitt bei 120 Wurf, also 840 Holz, als 
Sechstplatzierter für die Landesjugend-
meisterschaft (LJM).

In der Altersklasse Jugend C (7 – 9 Jahre) 
erkegelte sich Daniel Schmidt (Foto vorne 

rechts) den bemerkenswerten Vizemeis-
ter-Titel mit großartigen 713 Holz und 
nimmt ebenfalls an der LJM teil. In der 
C-Jugend sind die Gassen noch nicht vor-
geschrieben, die Kids können also kegeln, 
wie sie es bevorzugen.

Anders Daniel Schmidt: Durch kon-
sequentes Training ist er nicht nur in 
der Lage, einen nahezu technisch per-
fekten „Drei Schritt Anlauf“ zu prak-
tizieren, sondern trifft bereits zu über 
90% in die anvisierte Gasse, was bei 
Jugendlichen in seinem Alter eher eine 
Seltenheit ist. Deshalb attestieren ihm 
seine Betreuer eine glorreiche Zukunft 
im Sportkegeln. H H H

S�chmidt Vize-Bezirksmeister 
Erfolgreiche Jugend
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In der höchsten Spielklasse der DTFL (Deut-
sche Tischfußball Liga) liefern sich die 
besten Teams Deutschlands an zwei Wo-
chenenden im Jahr spannende Duelle auf 
Spitzenniveau. An den vier Tagen, an de-
nen die Vorrunde und das Finale um den 
Titel „Deutscher Mannschaftsmeister“ 
ausgespielt wird, verwandelt sich der Aus-
tragungsort jedes Mal in eine Wettkampf-
arena voller Emotionen. 2016 ist Hannover 
96 einer der Favoriten für den Titel. Aktuelle 
News, Termine und den Veranstaltungsort 
findet ihr unter www.dtfl.de. 

Für alle übrigen Tischfußballinteressierten 
gibt es wieder die Möglichkeit zur Teil-
nahme an Turnieren.

Am 2. April findet in der Spielstätte von 
Hannover 96 ein nationales Ranglisten-
turnier im Doppel statt. Die Anmeldung 
muss als Doppel erfolgen. Teilnahmebe-
rechtigt ist jeder Interessierte. Voranmel-
dungen und weitere Informationen erhal-
tet ihr unter www.krökelbar.de.

An jedem ersten und dritten Freitag im 
Monat begrüßen wir alle Tischfußballneu-
linge und -amateure zum Freitags-Spaß-
Turnier. Ihr könnt in der Gruppe oder al-
lein kommen. Hier geht es hauptsächlich 
um den Spaß am Krökeln. Beginn ist um 
20.00 Uhr und das Turnier endet meist 
gegen 23.00 Uhr – ein super Startpro-
gramm für das Wochenende!

Wir freuen uns immer über neue Gesich-
ter. Jeden Montag bis Freitag haben wir 
für Euch geöffnet und zeigen gern den 
einen oder anderen Trick.

Hannover 96 Tischfußball (im DTFB 
Tischfußball Bundesleistungszentrum)
In der KRÖKELBAR
Helmkestraße 5a
30165 Hannover-Hainholz
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 18 bis 22 Uhr
Telefon:
0511.7276891 oder 0177.9388195
Internet: www.kroekelbar.de. H H H

D�ie Saison beginnt 
Bundesligastart mit Spannung erwartet
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Neben dem Punktspielen und dem Regi-
onspokal (offen für die Vereine der Region 
Hannover) gibt es für Vereinsmannschaf-
ten einen landesweiten bzw. bundeswei-
ten Pokalwettbewerb.

Bundesweit gibt es für die Damen und 
Herren die Wettbewerbe: A (Landes/Ver-
bandsligen), B (Bezirks/Bezirksoberligen) 
und D (Kreisligen). Bis zur Landesebene 
gehen die Wettbewerbe C (Bezirksklas-
sen) und E (Kreisklassen). 3er Teams treten 
im Modus Jeder gegen Jeden bis zum 5. 
Siegpunkt an. Am 20. Februar fanden in 
Döhren die Finalspiele auf Regionsebene 
statt: Bei der Herren C hatte die dritte 
Mannschaft von Hannover 96 das Finale 
gegen Langreder erreicht. Hier unterla-

gen Felix Burk, Klaudius Krapiec und Hans 
Teille mit 5:2. Bei den Herren B holte sich 
die zweite Mannschaft mit Roberto Filter, 
Yannick Stoll und Yasar Miatkowski sou-
verän mit einem 5:1 Sieg über den RSV 
den Titel. Die erste Mannschaft agierte 
beim 5:1 Sieg über den TTV 2015 Seelze 
genau so deutlich bei den Herren A.

Zusammen mit der ersten Damenmann-
schaft in der Klasse Damen A, die kampf-
los zum Regionssieg kamen, haben sich 
alle drei Herrenteams für das Bezirksfinale 
am 3. April in Sulingen qualifiziert. Wer 
hier gewinnt, kommt zum Landesfinale, 
das am 16. und 17. April in Gifhorn ausge-
tragen wird. Zumindest bei den Herren A 
und B sind die 96-Teams favorisiert. H H H

A�uf der Erfolgsspur 
Herrenteams freuen sich über Gold und Silber

tischtennis
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Nach den vier Landesmeisterschaften im 
Jugendbereich (Schüler/innen C, B und A 
sowie Jugend) kann die Tischtennis-Ab-
teilung von Hannover 96 zufrieden sein 
- wenn auch nicht alle Träume in Erfül-
lung gingen. Bei den B-Schülern gewann 
Tammo Misera sowohl im Einzel, als auch 
Doppel die Bronzemedaille. Bei den A-
Schülern verteidigte Alexander Hage 
nach hartem Kampf seinen Landesmeis-
tertitel im Einzel. Gemeinsam mit Mikael 
Hartstang schaffte er im Doppel mit Platz 
drei den Sprung aufs Treppchen. Hier er-
reichte Felix Misera das Viertelfinale.

Bei den Jungen blieben im Einzel Felix Misera 
in der Gruppe und etwas überraschend auch 
Mikael Hartstang und Alexander Hage im 
Achtelfinale hängen. Da sie aber alle noch 

der Altersklasse der A-Schüler angehören 
ist das nicht weiter tragisch. Auch hier 
gewannen Alexander Hage und Mikael 
Hartstang die Bronzemedaille im Doppel.

Bei den Erwachsenen hatte sich Richard 
Hoffmann im Herbst zuerst ohne Nie-
derlage den Landesranglistensieg geholt 
und dann bei Bundesrangliste der besten 
40 Spieler mit Platz 9 die direkte Qua-
lifikation für die Deutsche Meisterschaft 
2016 in Bielefeld geschafft. Damit ist er 
von der Teilnahme an der Landesmeis-
terschaft 2016 freigestellt worden und 
konnte bzw. brauchte so seinen Titel erst 
gar nicht zu verteidigen. Bei den Damen 
kam im Doppel Madlin Heidelberg mit 
Constanze Schlüter (Torpedo Göttingen) 
an der Seite auf den dritten Platz. H H H

L�andesmeisterschaften 
Alexander Hage verteidigt Gold
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Im Dezember fand erstmalig ein 
96-Wichteln statt – gemeinsam orga-
nisiert von der Traditionsabteilung und 
dem 96-Archiv. Bei der Veranstaltung 
waren zahlreiche Mitglieder des Vereins 
anwesend. Sebastian Kurbach las die 
Weihnachtsgeschichte auf einem extra 
organisierten Königsstuhl von der Oper 
Hannover. EDDI, das 96-Maskottchen, 
war ebenfalls vor Ort und sorgte für 
zusätzliche Unterthaltung. Nach vielen 
interessanten Gesprächen kam es dann 
zum Austausch der Präsente. Alle Wich-
telgeschenke – so stand es in der Einla-

dung – sollten etwas mit dem Verein zu 
tun haben. Besonders gefreut hat sich 
der 1954er-Meisterspieler Rolf Gehrke, 
der mit dem Kfz-Kennzeichen „EN-KE 
196“ bewichtelt wurde – und das Schild 
spontan dem Archiv zur Verfügung stell-
te. Der Archivar und der Leiter der Tra-
ditionsabteilung bedankten sich herzlich 
für diese Geste. Die Veranstaltung wird 
im Dezember 2016 wieder stattfinden. 
Wir erhoffen uns erneut eine Vielzahl 
interessierter Teilnehmer mit außerge-
wöhnlichen Präsenten. H H H

Martin Brandstaeter 

T�olles Gemeinschaftserlebnis 
Archiv und Tradition wichteln
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· Veranstaltungen:
 Hochzeiten, Familienfeiern,
 Tagungen und vieles mehr

· Gesellschaften bis 150 Personen

· Sport-Liveübertragungen

· warme Küche 

· Catering

· Aussenterrasse

· gute Parkmöglichkeiten

· gute Verkehrsanbindung

Anfragen unter 0511-96 49 96 66 

oder

info@gaststaette-hannover96.de

Vier Jahreszeiten in der Gaststätte Hannover 96 • Clausewitzstrasse 2 • 30175 Hannover
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Der Saal im Vereinsheim in der Clau-
sewitzstraße war gut gefüllt: Etwa 60 
Personen waren der Einladung der Tra-
ditionsabteilung gefolgt, darunter einige 
Unternehmer, die zum ersten Mal teil-
nahmen. Sebastian Kurbach begeisterte 
die Teilnehmer mit einem Vortrag über 
unseren Verein beginnend im Grün-
dungsjahr 1896 bis 1964. Den zweiten 
Teil seines Vortrages von 1964 bis heute 
wird er beim nächsten Treffen halten. Der 
Vorsitzende des Aufsichtsrats, Valentin 
Schmidt, gab Informationen zum Verein 
und beantwortete Fragen zur jetzigen 

Situation des Gesamtvereins. Besonderer 
Dank einmal mehr an Carsten Aschen-
bach und sein Team für die exzellente 
Bewirtung. Im Anschluss an die Vorträge 
hatten alle Unternehmer die Möglichkeit 
sich zu präsentieren. Danach gab es zahl-
reiche persönliche Gespräche. Bei bester 
Laune verabschiedeten sich die Unter-
nehmer und versicherten, beim nächsten 
Mal wieder dabei sein zu wollen.

Das nächste Treffen ist am 2. Juni, die 
dritte und letzte Veranstaltung in diesem 
Jahr findet am 2. September statt. H H H

U�nternehmerfrühstück 
Erster Termin 2016 ist voller Erfolg
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triathlon

N�ach der Saison … 
... ist vor der Saison!

Der Triathlet im Winter: Die Luft ist kalt, 
der Niederschlag wird häufiger, die Nase 
läuft, die Knochen zwicken. Zwischen 
November und März bekommt der inne-
re Schweinehund als der natürliche Feind 
aller Freiluftsportler ein besonders dickes 
Fell. Ihn zu überwinden, ist oft nur schwer 
möglich und verlangt einiges an Erfah-
rung und klare sportliche Ziele.

Es ist die Zeit des Ausprobierens: Alterna-
tive Sportarten, die die Beweglichkeit und 
Koordination fördern, gleichzeitig Aus-
dauer und Kraft schulen oder einfach nur 
Spaß machen. Das spezifische Training 
bewegt sich auf Sparflamme zur Rege-
neration von Kopf und Körper. In Summe 
eine herrliche Zeit, ohne Zwang des Trai-
ningsplans oder Tapering vor dem großen 
Wettkampftag.

Es bilden sich Gruppen, die mit groben 
Stollenreifen durch Wälder fahren, mit 

Latten einer Spur im Schnee folgen oder 
mit weiß gepuderten Händen an Plastik-
griffen abhängen. 

Schwimmen geht übrigens immer: Im 
warmen Wasser in der Halle wird die 
Zeit für die technischen Feinheiten in der 
Kunst des entspannten und doch schnel-
len Kraulstils genutzt. Gelaufen wird so-
gar in einer eigenen Veranstaltungsreihe, 
der sogenannten Winterlaufserie. Und 
da sind wir doch schon wieder voll in der 
Spur: Die Form für den Sommer wird im 
Winter gemacht. Nach und nach beginnt 
der spezifische Grundlagen- und Technik
aufbau. Diese Basis, die mit jahreweiser 
Wiederholung sogar gesteigert werden 
kann, ist die Voraussetzung für einen 
sportlich gelungenen Sommer mit neuen 
persönlichen Bestmarken.

Ziele für die neue Saison lassen sich reich-
lich definieren und sind individuell breit 
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gestreut. Bis zum heimischen Frühjahrs-
marathon Anfang April ist es gar nicht 
mehr so lange hin – es ist traditionell der 
erste Formtest für die mannschaftsinter-
ne „Konkurrenz“. Die Triathlonsaison 
startet Ende Mai in Hameln. Hier geht es 
in der neu gegründeten Verbandsliga um 
erste Ergebnisse und für die Einzelstar-
ter um ein Koppeltraining unter Wett-
kampfbedingungen.

Insgesamt stellt Hannover 96 in der Sai-
son 2016 in den unterschiedlichen Tri-
athlonligen drei Damen- und vier Her-
renteams und in der neuen Verbandsliga 
eine Mixed-Mannschaft. Auch außerhalb 
der Ligen wird Hannover 96 mit Individu-
alstartern vertreten sein, seien es die gro-
ßen deutschen Langdistanzen in Frank-
furt und Roth, die Deutsche Meisterschaft 
Mitteldistanz der Altersklassen in Heil-
bronn oder die diversen olympischen re-
spektive Mitteldistanzen in Deutschland, 
in Europa und zu guter Letzt am Ende der 
Saison im Triathlon-Mekka Hawaii. 

In diesem Sinne: Es geht los!

Neuer Abteilungsvorstand 
nimmt Ämter auf

Auf der Mitgliederversammlung der 
Abteilung standen auch in diesem 
Jahr personelle Veränderungen an. Die 
langjährige Abteilungsleiterin Kerstin 
Jansen, die in den vergangenen Jahren 
als erste Ansprechpartnerin viele neue 
Impulse im Bereich des Kinder- und 
Jugendtrainings gegeben hat, hat ihr 
Amt zur Verfügung gestellt. Markus 
Kohlmeyer als bisheriger Stellvertreter 
tat es ihr nach einem Jahr Amtszeit 
gleich. Beiden, auch an dieser Stelle, 
vielen Dank für das Engagement!

Der neue Abteilungsleiter heißt Jörg 
Gondermann – in der Abteilung ist er 
als Lauftrainer und ehemaliger Sport-
wart bereits bestens bekannt. Martin 
Grotrian ist sein Stellvertreter. Ergänzt 
wird das neue Team um die bereits be-
währte sportliche Leitung mit Rouven 
Schwetje (Sportwart) und Martin Alle-
ring (Schwimmkoordinator). H H H

N�ach der Saison … 
... ist vor der Saison!
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Mannschaft Liga Mannschftsführer/in
Damen I (SG 96/Bokeloh) 2. Bundesliga Nord Tabea Fricke
Herren I 2. Bundesliga Nord Timo Kuhlmann
Damen II Regionalliga Nord Marleen Maier
Herren II Regionalliga Nord Martin Allering/Simon Heiden
Damen III Landesliga Carolin Krause
Herren III Landesliga N.N.
Herren IV Landesliga Daniel Schunack
Mixed Verbandsliga N.N.
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IM LEBEN MUTIG ZU SEIN.
Der HDI Rundum-Schutz für Singles.

HDI ist offi  zieller Versicherungspartner des Hannoverschen Sportvereins von 
1896 e. V. Profi tieren Sie von der Kooperation und informieren Sie sich über 
Ihr persönliches Vorteilsangebot mit dem Stichwort „Hannover 96“:
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Filiale Hannover

Joachimstraße 8
30159 Hannover
Telefon 0511 123548-0
fi liale-hannover@hdi.de

Öff nungszeiten:
Mo. - Do. 9-18 Uhr
Fr. 9 -14 Uhr



PR-ANZEIGE

Vorteilsangebot für Mitglieder

Risiken beim Sport – im Fall 
des Falles abgedeckt 
Nach Angaben des Gesamtverbandes 
der Deutschen Versicherungswirtschaft 
werden 1,5 Mio. Sportunfälle jährlich 
gemeldet. Als Hobbysportler muss man 
mit Verletzungen rechnen. Damit der ei-
gene Schaden nicht zum finanziellen De-
saster wird, sollte man mit einer privaten 
Unfall- oder Berufsunfähigkeitsversiche-
rung abgesichert sein – im Besonderen 
gilt das für aktive Vereinssportler.

Insgesamt lohnt sich eine rechtzeiti-
ge Auseinandersetzung mit etwaigen 
Risiken des Sports. Zu unterscheiden 
sind hier Vereins- und Freizeitsport, da 
Sportler im Rahmen von Vereinsaktivitä-
ten teilweise über die Vereinshaftpflicht 
und die Vereinsunfallversicherung ab-
gesichert sind. Beim Abschluss der Po-
lice sollte genau geprüft werden, ob 
die eigene Sportart umfassend gedeckt 
ist oder es eines erweiterten Versiche-
rungsschutzes bedarf.

Vorteilsangebot für Mitglieder 
von Hannover 96!
Im Rahmen der Kooperation mit HDI-Ver-
sicherung erhalten alle Hannover 96 e. V.-
Mitglieder und deren Familien für alle 
Privatversicherungen incl. der Kfz-Versi-
cherung besondere Konditionen!

Unser Tipp: Nutzen Sie den Bündelvorteil! 
Wenn Sie neben Ihrer Kfz-Versicherung 
weitere Privatschutz-Verträge bei HDI ab-
geschlossen haben, erhalten Sie zum Bei-
spiel einen Nachlass von 5 % auf Ihren 
Kfz-Versicherungsbeitrag. 

Zusätzliche Nachlässe sind auch bei den Pri-
vatschutz-Versicherungen möglich – spre-
chen Sie dazu in der Filiale vor Ort Ihren per-
sönlichen HDI-Ansprechpartner gerne an!

HDI ist offizieller Versicherungspartner des 
Hannoverschen Sportvereins von 1896 e. V. 
Profitieren Sie von der Kooperation und infor-
mieren Sie sich über Ihr persönliches Vorteils
angebot mit dem Stichwort „Hannover 96“.



A�ngriff ist die beste Verteidigung 
Hannover 96 unterstützt Früherkennung von Prostatakrebs

Im vergangenen Jahr startete in Hannover 
die Kampagne „Deine Manndeckung“. 
Das Ziel: Männern ab dem 45. Lebensjahr 
zu verdeutlichen, wie wichtig die Früh-
erkennung von Prostatakrebs ist. Auch 
Hannover 96 unterstützt „Deine Mann-
deckung“: So präsentierte sich die Kam-
pagne z.B. auf der Saisoneröffnungsfeier 
und im Dezember auf einem „Männer-
abend“ mit abwechslungsreichen Exper-
ten-Vorträgen in der HDI Arena. Alle Infos 
rund um die Früherkennungsuntersu-
chung möchten wir Euch an dieser Stelle 
geben. Timm Hahn, Facharzt für Urologie 
und Vorstandsvorsitzender der Urologen-

genossenschaft Hannover eG, erklärt: 
„Leider gehen nur wenige Männer zur 
Früherkennung. Viele wissen einfach 
nicht, wie wichtig die Untersuchung ist 
– und auch, wie diese abläuft. Niemand 
muss davor Angst haben! Die Früherken-
nungsuntersuchung ist nicht dramatisch 
und auch relativ schnell vorbei.“

Prostatakrebs? Betrifft das 
nicht nur ältere Männer? 
Klare Antwort: Nein. Zwar steigt mit zu-
nehmendem Alter das Risiko einer Erkran-
kung. Entscheidend ist aber: Je früher der 
Krebs entdeckt wird, desto besser stehen 

verein
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die Heilungschancen. Prostatakrebs ver-
ursacht am Anfang der Erkrankung meist 
keinerlei Beschwerden und kann ohne 
Früherkennungsuntersuchung daher lan-
ge unentdeckt bleiben. Erst im späteren 
Verlauf treten Schmerzen auf, z.B. beim 
Wasserlassen. An Prostatakrebs, der häu-
figsten Krebserkrankung beim Mann, 
sterben pro Jahr etwa 14.000 Deutsche. 
Die Früherkennungsuntersuchung kann 
also Leben retten. 

Wie läuft die Früherkennungs
untersuchung ab?
Die Untersuchung wird von einem Uro-
logen durchgeführt. Die Kosten dafür 
werden ab einem Alter von 45 Jahren von 
den gesetzlichen Krankenkassen über-
nommen. Der Termin beginnt mit einem 
ausführlichen Gespräch, erklärt Timm 
Hahn. Dann folgt in entspannter Liegepo-
sition eine äußerliche Tastuntersuchung 
der Hoden, des Penis, der Lymphknoten 
sowie der Haut in der Leiste. Um unge-
wöhnliche Veränderungen der Prostata 
festzustellen, tastet der Urologe dann 
auch rektal die Prostata ab. In der Regel 
ist dieser Teil der Untersuchung inner-
halb von 30 Sekunden erledigt. Einen 
weiteren Hinweis, ob eine Veränderung 
an der Prostata vorliegt, kann der so ge-
nannte PSA-Test geben. Für diesen wird 
etwas Blut abgenommen, um das Level 
des Prostata-spezifischen Antigens (PSA) 
zu bestimmen. Dieses Protein kann bei 
Prostatakrebs erhöht vorliegen. Da ein 
erhöhter PSA-Level aber auch andere Ur-

sachen haben kann, ist die Aussagekraft 
des Tests umstritten. In der Früherken-
nung ist der PSA-Test daher auch eine so 
genannte IGeL-Leistung, die der Patient 
selber zahlt.

Weiterführende Untersuchungen
Sollte der Arzt etwas Ungewöhnliches 
feststellen, kann im Anschluss an die Tast
untersuchung und den Bluttest mit Hilfe 
einer Sonde ein Ultraschall der Prostata 
durchgeführt werden. Falls sich die Hin-
weise auf Prostatakrebs erhärten, wird 
eine weiterführende Diagnostik durch die 
Entnahme einer Gewebeprobe erfolgen. 
Diese ermöglicht dem Arzt, die Krebser-
krankung einzuschätzen und zu entschei-
den, ob eine Behandlung nötig ist und 
wie diese aussieht.

„Die Sorgfalt, die wir Männer bei unse-
ren Autos an den Tag legen, sollten wir 
alle auch unserer Gesundheit zukommen 
lassen. Es ist wichtig, mit der Früherken-
nung frühzeitig zu beginnen und diese 
regelmäßig durchführen zu lassen“, so 
Timm Hahn. Weitere Informationen zur 
Früherkennung von Prostatakrebs und 
Adressen von Ärzten aus der Region er-
halten alle Interessierten auf www.deine-
manndeckung.de. Initiiert wurde „Dei-
ne Manndeckung“ vom Unternehmen 
Janssen Deutschland. Partner sind neben 
Hannover 96 auch die Urologengenos-
senschaft Hannover (UROH), die Medi-
zinische Hochschule Hannover und die 
AOK Niedersachsen. H H H
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T�ermine 
Wann, wo, was?

10.04.2016 
HAJ Hannover Marathon 
(Stadtgebiet)

09.04./10.04.2016 
Fit & Kids: Start Schwimmblock „Frühling“ 
(Annastift, Bemerode)

11.04.2016 	 19.00 Uhr 
Archivabend 120 Jahre 
(HDI Arena)

26.04.2016	 19.00 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
(Glashalle, Hannover Congress Centrum)

07.05.2016 
EDDIs RUDEL: Heimspielbesuch  
Hoffenheim 
(HDI Arena)

05.06.2016 
EDDIs RUDEL: Theater-Workshop   
(Junge Oper Hannover)

27.06. bis 01.07.2016  
Fit & Kids: Feriencamp  
(Kämmer Int. School, Bemerode)

04.07. bis 08.07.2016 
Fit & Kids: Feriencamp  
(Kämmer Int. School, Bemerode)

11.07. bis 15.07.2016 
Fit & Kids: Feriencamp  
(Kämmer Int. School, Bemerode)

18.07. bis 22.07.2016 
Fit & Kids: Feriencamp  
(Kämmer Int. School, Bemerode)

25.07. bis 29.07.2016 
Fit & Kids: Feriencamp  
(Kämmer Int. School, Bemerode)



MAURER CAR SERVICE GmbH & Co. KG

Standheizung. 

Großer Komfort für kleine Autos.

www.standheizung.de

ab € 1.098,–*
inkl. Einbau und 
Vorwahluhr.

Vahrenwalder Str. 253 
30179 Hannover

Internet: www.maurer-carservice.de
E-Mail: info@maurer-carservice.de 

Öffnungszeiten:
Mo-Do: 7:30 - 17:30 Uhr
Fr: 7:30 - 16:30 Uhr
Sa: 9:00 - 13:00 Uhr

Kundendienst 
Tel.: 0511 / 590 900 310

Verkauf  
Tel.: 0511 / 590 900 320 
Fax: 0511 / 590 900 350

*  UVP inkl. 19 % MwSt., Vorwahluhr und Einbau. Angebot gültig nur für bestimmte Fahrzeugmodelle und bei allen teilnehmenden Partnern. 
Nicht mit Preisaktionen kombinierbar. Aktionszeitraum bis 31.05.2016. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.standheizung.de
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Aus den vielen Gewinnspiel-Zusendungen der Ausgabe 04/2015 wurden die  
Gewinner bereits ermittelt und benachrichtigt.

96 Aktiv Gewinnspiel-Frage:
Welchen Platz belegte Eike Onnen bei der Deutschen 
Meisterschaft in Leipzig?

Machen Sie mit! Auch in dieser Ausgabe warten tolle Gewinne auf Sie!
n  �1 Trikot von Hannover 96
n  �2x 2 Tickets für ein Heimspiel (2. Kategorie) von Hannover 96
n  �1 Retroball „120 Jahre“ von Hannover 96
n  �1 Monopoly von Hannover 96
n  �2 Gutscheine für jeweils eine Person zum Sonntagsbrunch  
inkl. Schnuppergolf von Golf Gleidingen

Senden Sie Ihre Lösung mit Ihrer Anschrift, E-Mail-Adresse 

& Telefonnummer bis zum 30.04.2016 an:

NORDmedia GmbH

Stichwort: 96 Aktiv Gewinnspiel

Höfestraße 34 / 30163 Hannover

96aktiv-gewinnspiel@wa-nordmedia.de

Fax: 0511 / 22 06 61 55

Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet das Los.

Das „96 Aktiv“-Team wünscht viel Glück.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Ansprechpartner
Wen erreiche ich wie?

Mitgliederbetreuung 
Lena Meding 
0511.96900-168 
lena.meding@hannover96.de

Finanz- / Rechnungswesen
Iris Stöhr
0511.96900-125
iris.stoehr@hannover96.de 

Archiv
Sebastian Kurbach
0511.96900-146
sebastian.kurbach@hannover96.de

Badminton 
Steffen Brand 
0511.2604321
badminton@hannover96.de 

Dart 
Andreas Rollwage
0176.49342393
rollwage@outlook.com

Fit & Kids
Marvin Mahlert
0151.19560660
fitundkids@hannover96.de

Floorball
Raiko Krüger
0160.97915964
floorball@hannover96.de

Fußball 
Stefan Mertesacker 
05101.1816
mertesacker@t-online.de

Leichtathletik
Ralf Jurgeit 
05132.8301220
rjurgeit@htp-tel.de

Schach
Gerhard Heiseke
0177.6532117
g.heiseke@t-online.de

Sportkegeln
Thorsten Scheidler
0177.8143430
thorsten_scheidler@web.de

Tennis
Daniel Fraatz 
0172.5402170
tennis@hannover96.de

Tischfußball
Jan-Christoph Michalik
0177.9388195
jc@michalik.cc

Tischtennis
Hans Teille 
0177.7437256
abteilungsleiter@hannover96-tischtennis.de

Tradition	
Martin Brandstaeter
0170.2972222	
martin.brandstaeter@t-online.de

Triathlon
Jörg Gondermann
abteilungsleiter@96triathlon.de

ansprechpartner
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Vom 24.03. bis 30.04.2016 
erhalten Sie

10%  
RABATT

auf alle Smoothies!*

*Coupon ausschneiden und 
bis zum 30.04.2016 in 
allen teilnehmenden REWE 
Märkten einlösen.  
Pro Einkauf ist nur ein 
Coupon einlösbar.

Punkten Sie bei Ihrem Einkauf.
Die PAYBACK Karte bei REWE.

KW 12. Gültig vom 24.03. bis 30.04.2016
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REWE.DEIn vielen Märkten Montag - Samstag von 7 bis 22 Uhr für Sie geöffnet.




